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unsere Nachbarn und
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Ihre Ansprechpartner in Hüls:
Geschäftsstellenleiter - Norbert Leufgen,
in Vertretung - Suna Klecker.

vbkrefeld.de/huels



VORWORT

Unsere Kunden sind

unsere Nachbarn und

so beraten wir sie auch.

Finden wir gemeinsam mit der 
Genossenschaftlichen Beratung heraus, 
welche Finanzprodukte zu Ihren Zielen 
und Wünschen passen. - Die Finanzberatung, 
die erst zuhört und dann berät.

Ihre Ansprechpartner in Hüls:
Geschäftsstellenleiter - Norbert Leufgen,
in Vertretung - Suna Klecker.

vbkrefeld.de/huels

3

1383
Liebe HSVler:innen, vor dem Schreiben dieser 
Zeilen habe ich ChatGPT gebeten, ein Vorwort 
für diese Vereinszeitung zu schreiben. Einfach 
mal so. Heraus kamen 30 Zeilen, die man tat-
sächlich ohne aufzufallen hier hätte abdru-
cken können. ChatGPT bekommt aber keinen 
Ball aus dem Container, keine Turniere, keine 
Abteilungsfeiern und erst recht kein Burgfest 
auf die Kette. Das braucht dann doch noch 
echte Menschen. Deshalb an dieser Stelle von 
mir als Zahlenschubser die 1.383. Das ist nicht unser Gründungsjahr, das ist die 
akute Anzahl der erwachsenen Vereinsmitglieder von insgesamt rund 2.700! 
Eine Menge. Da fällt viel – vor allem ehrenamtliche Arbeit an. 
Ich möchte Euch alle bitten, in Schubladen und Schränken nach etwas Zeit zu 
suchen. Etwas Zeit für unseren Verein. Egal ob in den Abteilungen, der Ge-
schäftsstelle, ganz aktuell im Vorstand oder für einzelne Projekte, gebt Euch 
einen Ruck und schnuppert doch mal im Ehrenamt vorbei. Es kann und darf 
doch nicht darauf hinaus laufen, dass ein Verein unserer Größe aufgrund feh-
lender personeller Unterstützung, a) handlungsunfähig wird und b) das sport-
lich vielfältige Angebot reduzieren müsste.
Wie ein gutmütiger Vampir braucht auch das Ehrenamt ab und an dringend
frisches Blut. Aber keine Sorge, im Spiegel könnt ihr Euch trotzdem weiter
sehen, Knoblauch und Sonnenschein haben weiterhin eine positive Wirkung.
Wir freuen uns auf euch!

Oliver Krudewig und Team
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HSV-Abteilungsgalierie: www.huelser-sv.de/aktuelles/huelser-sv-vereinsmitteilungen.html

W�  wünschen allen Mitglied� n, Sp
 tl� n, Train� n, 
den aktiv mit� beitenden Elt� n, uns� en Freunden 

ein � ohes und g� uhsames Weihnachtsfest, 
s� ie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024. 

Uns�  h� zlichen Dank gilt d�  gezeigten V� eins� eue, 
dem vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz und d�  Unt� stützung

für den V� ein im v� gangenen Jahr.

D�  HSV-V
 stand

Information zur
Vereinsmitteilung
Liebe Leserinnen und Leser 

der Vereinsmitteilung

Zu der aus Kosten- und Nachhaltigkeitsgrün-

den (weg vom Papier) getroffenen Entschei-

dung, euch einmal im Jahr und vorwiegend 

online die Vereinsmitteilung (VM) zur Verfü-

gung zu stellen, folgender Hinweis:

Wir werden in der VM Berichte und eine An-

zahl ausgewählter Fotos der Abteilungen wie 

gehabt einstellen. Darüber hinaus gelieferte 

Fotos können künftig mittels QR-Code (in der 

VM abgedruckt) auf der HSV-Homepage ab-

gerufen werden. So habt ihr die Möglichkeit, 

alle Fotos in einer neu installierten Abtei-

lungsgalerie online einzusehen.

Viel Spaß beim Stöbern.
Redaktion Vereinsmitteilung

BADMINTONBADMINTON
Den QR-Code 

zum Scannen fi ndet ihr 

oben auf der Seite!

NEU HSV-Abteilungsgalierie: www.huelser-sv.de/aktuelles/huelser-sv-vereinsmitteilungen.html
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HANDBALL
100 Jahre Handball in Hüls
Als der Turnlehrer Carl Schelen das Handball-
spiel für Jungen und Männer attraktiver 
machte, in dem er den Ball verkleinerte, das 
Prellen einführte und Zweikämpfe erlaubte, 
erfreute es sich immer größerer Beliebtheit. 
Bis dahin war Torball, Vorläufer des Hand-
balls hauptsächlich als Alternative zum Fuß-
ball, nur für Frauen bzw. Mädchen gedacht. 
Es waren vor allem die Turner, die sich immer 
mehr für die neue Sportart interessierte. So 
wurde ab 01.09.1923 durch die „reinliche Ent-
scheidung“ die regelgerechte Grundlage in-
nerhalb des Deutschen Turnerbundes gelegt 
und man sprach dann innerhalb des Verban-
des von Turnern und Sportlern. 

Zunächst wurden die Handballmeisterschaf-
ten von zwei Verbänden ausgetragen: Der 
Sportbehörde und der Deutschen Turner-
schaft. Die Verantwortlichen im Hülser Turn-
verein, gegründet 1860 (HTV 1860) waren 
immer offen für neue Sportarten und eröffne-
ten im gleichen Jahr 1923 die Handballab-
teilung.
Obwohl nicht überliefert ist wer der erste 
Handballobmann war, wird von den Althand-
ballern Immer der Name Anton Wahl ge-
nannt, der auch auf den ersten Bildern abge-
bildet ist.

Wenn es auch kein offi zielles Verzeichnis 
gibt, sollten einige Namen von Personen, die 
sich um den Hülser Handball verdient ge-
macht haben genannt werden: Bruno Fuhr-
mann Karlheinz Intveen, Heinz Blömer, Livio 
(Manfred) Ingenillen, Heinz und Norbert Eick-
manns, die Brüder Huintjes Kurt und Rein-
hard, Günter Wather, Herbert Strunden, Wer-
ner Küsters und Michael Goertz, die sich 
jahrelang für Kinder, Jugendliche bzw. Senio-
ren*innen eingesetzt haben.

Feldhandballmannschaft
1960 (100jähriges 
Jubiläum HTV)
Mit Fred Schmidt und 
Anton Wahl ↆ

Leider liegen aus der Gründerzeit keine Fotos vor, aber hier 
die bisher eingereichten „ältesten Aufnahmen“:

1949/48

         1937
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HSVHANDBALL

 Feldhandball 1. Herren mit Trainer Hans Nickessen

A-Jugend mit Trainer Franz Gerke und Obmann Werner Küsters wbl.A-Jugend mit Trainerin Ulla Dohrmann, Betreuer 
Joachim Cremers

1. Herren mit Betreuer Rheinhard Huintjes

Feldhandball 1. Herren mit Heinz Blömer

Letzte Saison Oberliga Feldhandball mit Trainer Peter Oellers
Und Betreuer Günter Walther

1981

1971

1970

1975

1981

1982

weibliche B-Jugend

Feldhandball A-Jugend mit Kurt Huintjes beim TV-Traar

1981

1967
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HANDBALL

Kreismeister C-Jugend mit Trainer Karl Butzen und Betreuer 
Hans May

1. Damenmannschaft mit Trainer Hans Butzen

Freundschaftsspiel gegen OSC-Rheinhausen, die damals 
2.Bundesliga spielten

1988

1970

1991

1993

3. Herren ungeschlagen Meister in ihrer Klasse geworden

Aufstieg 1. Herren in die Landesliga mit Trainer Heinz Stockmanns 
und Obmann Werner Küsters

1984/85
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HSVHANDBALL
Die Handballer nahmen an einem ZDF-Wettbewerb 
„Sauhatz“ in Mainz teil
Und gewannen. Der bekannte Hülser Lingen Lau 
schrieb das Gedicht.

         1994

Handballjugend mit Heinz Eickmanns und Sohn Norbert

2. Damen mit Trainer Herbert Strunden

2007
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HANDBALL
Nicht zu vergessen, die viele Turniere vor allem in Weert, Neederweert/NL und später 
in Leudal/NL und einige in Spanien, Frankreich und Schweden.

1978

2011

Schweden

Weihnachtsfeier in der Halle Schweden

 Paris

Leudal/NL

Grefrath

Weert/NL

1998
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HSVHANDBALL
Und hin und wieder gab es Zeiten, da wurde es ruhig um den Hülser Handball, 
bis wieder einer kam, der die Organisation übernahm. So auch im Jahre 2013.

Mit diesen Jungs fi ng wieder eine neue Ära an. 
Sie spielen heute in der C-Jugend.

Die Ältesten Handballer*innen

Die Jugendabteilung zählt wieder 8 Mannschaften von Minis bis 
C-Jugend und eine Herrenmannschaft. Es geht in Hüls immer weiter!
Einen großen Dank an alle, die sich in den letzten 100 Jahren immer 
wieder in Hüls um den Handball gekümmert haben.
Gefeiert wurde am Sonntag 24. September 2023 im Heinrichstift den 
ganzen Tag über. Jeder Konnte so wie es zeitlich auskommt, an der 
Feier teilnehmen

Herbert Strunden
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HANDBALL
100 Jahre Handball in Hüls im Jahre 2023 
hatte für die Abteilung einiges zu bieten und 
zu feiern.
Im Januar war die Handballschule Nieder-
rhein am Reepenweg zu Gast und sorgte für 
einen sportlichen Jahresbeginn. 48 Kinder 
und Jugendliche gaben im Handballcamp 5 
Stunden täglich, ordentlich Gas und machten 
sich fi t für den weiteren Saisonverlauf.
Im Februar war der HSV mit rund 200 Hand-
ballfans, beim „Spiel des Jahres“ der 3. Liga 
zwischen den Eagels Krefeld und dem TV Al-
dekerek, in der Yayla Arena am Start und 
machte sich als stimmungsvolle „Grüne 
Wand“ einen Namen im Handballkreis und 
bei den Veranstaltern. Auch 2024 werden ex-
akt 196 Hülser Fans am Karnevalssamstag 
in der ausverkauften Arena nicht zu überse-
hen sein ;-)
Die Mini-WM der E-Jugendjahrgänge bot 
zum ersten Mal die Möglichkeit sich überre-
gional zu messen. Von 32 Mannschaften 
schaffte Team HSV den Einzug ins „Final-4“ 
und konnte dieses herausragende Turnier so-
gar in heimischer Halle ausrichten.

KREISMEISTERTITEL 2023 für die E1!!! 
Ein Meistertitel, zwei Vizemeister bei E2 und 
F1, sowie ein dritter Platz der D1 lautete die 
Saisonbilanz der Hülser Mannschaften einer 
sehr erfolgreichen Saison mit viel Gründen 
zum FEIERN!!!

Wildes, buntes Jubiläumsjahr voller Action!!!!
Im Mai fand der große Saisonabschluss im 
Rahmen des Jubiläums mit Allstargame und 
jede Menge buntem Treiben in und um die 
Sporthalle Reepenweg statt! Ein voller Erfolg 
der bis tief in die Nacht.
Zur neuen Saison machten sich die Man-
schaften der E, D und C-Jugend Jahrgänge 
auf nach Hinsbeck zum Sport- und Erlebnis-
dorf. Neben Trainingseinheiten stand ganz 
viel Spaß im Vordergrund.
Seit Anfang 2023 treten ALLE Mannschaften 
der Handballabteilung erstmalig in einem 
einheitlichen Trikot an. Ein großer Dank gilt 
unserem Sponsorenpool, ohne dessen Unter-
stützung dies nicht möglich gewesen wäre.

Stefan Schleupen

E2

E1

D-Jugend

F2
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HSVHANDBALL
Der Saisonbeginn verlief bis zum Redaktions-
schluss, Anfang November sehr positiv.
Die F1 steht mit bislang einer Niederlage 
beim Spitzreiter in Süchteln mit in der Spit-
zengruppe und möchte erster Verfolger blei-
ben. Die F2 macht in ihrer ersten Saison be-
reits richtig Freude. Das Team, was nahezu 
ausschließlich aus Spielern des jüngeren 
Jahrgangs 2016 besteht, musste bislang 
erst zwei Niederlagen hinnehmen und spielt 
in jeder Partie munter mit. Ein großer Dank 
gilt den Vätern aus der Runde, die teils als 
„Quereinsteiger“ mit in die Trainingsarbeit  
eingestiegen sind und die Mannschaften auf-
grund des Trainermangels, auch an den 
Spieltagen betreuen.
Die E1 steht bislang noch ohne Punktverlust 
an der Tabellenspitze und konnte in einem 
hochklassigen Spitzenspiel, dem direkten 
Verfolger Adler Königshof mit 32:23 ordent-
lich „die Flügel stutzen“. In diesem Jahr geht 
mit der E2 um Trainer Gerd Stamms ein neu 
formiertes Team an den Start, in dem viele 
Kids erst in den letzten 12 Monaten den Weg 
zum Handball gefunden haben. Hier wird Wo-
che für Woche fleißig an den Basics gearbei-
tet. Ein stark erkämpfter Sieg konnte auch 
bereits gefeiert werden. Eine tolle Entwick-
lung ist zu verzeichnen, so dass weitere fol-
gen werden.
Die D-Jugend befindet sich im Jahr des Um-
bruchs, da hier zum ersten Mal im Positions-
spiel um Punkte gekämpft wird. Die „alten 
Hasen“ des älteren Jahrgangs führen das 
Team schon recht gut durch die Saison, so 
dass man bisher noch ungeschlagen, als ers-

ter Verfolger des Favoriten TV Aldekerk auf 
Platz 2 der Tabelle steht. Auch hier steht die 
Weiterentwicklung im Fokus von Trainer Ste-
fan Windrath.
Die C-Jugend hat in dieser anspruchsvollen 
Saison, jede Woche richtig schwere Aufga-
ben. In der starken Kreisligagruppe gehen 
eine Vielzahl von starken Teams an den 
Start. Woche für Woche wird das junge Team 
mit Unterstützung des älteren D-Jugend 
Jahrgangs ans Limit gebracht und wird hof-
fentlich im nächsten Jahr von den Erfahrun-
gen dieser Saison profitieren. Die Mentalität 
wird sich in den nächsten Wochen weiterent-
wickeln und eine große Rolle spielen. 
Leider spielte die Krankheitsquote der Truppe 
in der ersten Saisonphase übel mit, sonst 
wäre eventuell der ein oder andere Punkt 
mehr drin gewesen. Momentan (01.11.) ran-
giert man mit 4:6 Punkten auf Platz 8 in der 
10er Gruppe.

Die Kleinsten spielen groß auf!
Die Handballminis sind auch in diesem Jahr 
wieder eine tolle begeisterungsfähige und 
motivierte Truppe. Unter der Leitung von 
Jana Mellen werden einmal wöchentlich an 
Basisfähigkeiten mit dem Handball, aber na-
türlich auch an Koordination und sportlicher 
Grundausbildung gearbeitet. Mit fleißiger 
Unterstützung von Herbert Strunden und 
Jürgen Leffers sind alle mit Freude dabei.
Beim ersten Miniturnier Ende Oktober in hei-
mischer Halle konnten unsere jungen Talente 
erstmalig das Erlernte präsentieren und sorg-
ten auf den Rängen für Begeisterung.
Gerne würden wir in dem Bereich der großen 
Nachfrage der 2018er und 2019er Jahrgänge 
gerecht werden. Hierzu setzen wir alles dar-
an das Trainerteam weiter auszubauen.

Stefan Schleupen

Positive Bilanz der Saison 2023/2024
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HANDBALL
Allstargame

Handballcamp 2023 Handballshule Niederrhein
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HANDBALL
Trainingslager Hinsbeck 2023

Yayla Arena
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swk.de/heimatstrom

meinSWK Heimatstrom:

• 100 % Ökostrom
• aus regionalen Anlagen
• mit ÖkoFonds zur Förderung lokaler 

regenerativer Energieprojekte

Auf kurzem Weg zu Ihnen nach Hause.

Heimatstrom. Nichts 
ist naheliegender!

Energie für eine saubere Zukunft.

Unser Strom? Natürlich. Aus der Heimat!
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EISHOCKEY
Am 2. und 3. September fand in der Eishalle 
Wesel der Niederrhein-Pokal 2023 statt. Or-
ganisator dieses Turniers waren die Black Ti-
gers aus Moers. In einem Turnier welches 
gespickt war mit Liga-Mannschaften konn-
ten die Pinguine als einzige Hobbymann-
schaft durchaus für Aufsehen sorgen.
6 Mannschaften traten zu diesem Turnier an, 
und man konnte die Vorrunde sensationell 
auf dem 3.Platz abschließen.
Mit Siegen gegen die Black Tigers Moers 1 b, 
EHC Troisdorf 1 b und dem amtierenden Bel-
gischen Meister Phantoms Antwerpen schuf 
man sich eine hervorragende Ausgangsposi-
tion für die Platzierungsspiele am zweiten 
Turniertag. Lediglich gegen die in der Lan-
desliga vertretenden Mannschaften aus 
Moers (1.Mannschaft) und Dinslaken gab es 
Niederlagen. Aber auch in diesen Spielen 
boten die Pinguine eine hervorragende Mann-
schaftsleistung und man konnte Phasen-

Am 17.6.23 trafen sich die Mitglieder der Hül-
ser Pinguine zur jährlichen Jahreshauptver-
sammlung.
Bei traumhaftem Wetter wurde im Garten 
eines Pinguins der Pavillon aufgebaut und 
nachdem man das erste Erfrischungsge-
tränk zu sich genommen hatte, eröffnete 
unser Königspinguin Berti Griel den offi ziel-
len Teil. Es wurden produktive Gespräche ge-
führt, neue Ämter gewählt, aber auch kriti-
sche Punkte wurden offen angesprochen 
und intern diskutiert.
Emotional wurde es dann, als unser langjäh-
riger Kapitän, Ben Tribalet, nach sehr berüh-
renden Worten sein Amt als Mannschaftska-
pitän abgegeben hat. Somit wurde dieses 
Amt neu gewählt und Dominik Heulmanns 
wird in Zukunft das C auf dem Trikot der Pin-
guine tragen dürfen.

Niederrhein- Pokal 2023
weise keinen Unterschied zwischen Landes-
liga-Mannschaft und Hobbymannschaft 
erkennen.
Am zweiten Turniertag standen dann die 
Platzierungsspiele auf dem Programm.
Im Viertelfi nale traf man erneut auf die zwei-
te Garde der Black Tigers aus Moers, welche 
man am Vortag in der Vorrunde bereits mit 5 
zu 0 schlagen konnte. Dieses Spiel konnte er-
neut gewonnen werden und man zog mit 
einem 3 zu 0 Sieg ins Halbfi nale ein.
Dort warteten die Kobras aus Dinslaken. 
Gegen den Landesligisten gab es bereits am 
Vortag eine knappe Niederlage. 2 zu 1 hieß 
es am Ende des Vorrundenspiels.
Auch im Halbfi nale war es ein Spiel auf Au-
genhöhe in der Eishockey auf sehr hohem 
Niveau gespielt wurde. Erneut mit dem glück-
licheren Ende für die Kobras aus Dinslaken. 
3 zu 2 hieß es am Ende und die Pinguine 
mussten sich nach einer sehr starken Mann-

Zudem hat es im Trainerteam eine kleine Ver-
änderung gegeben. Robin Klönders wird nun 
an der Seite von Tobias Wahlen das neue 
Trainer-Duo bilden.
Nachdem der offi zielle Teil der JHV beendet 
war, wurde noch der Grill angeschmissen 
und es wurde sich für den weiteren Tagesver-
lauf noch ordentlich gestärkt. Denn der 
Abend war noch lange nicht vorbei. Ge-
schlossen ging es dann noch zum Hülser 
Burgfest wo die Pinguine dann dafür sorgen 
durften, dass am Getränkezelt auch jeder Be-
sucher des Burgfestes zügig mit Getränken 
versorgt wurde.

Wie immer, war es eine gelungene Veranstal-
tung mit einem rundum schönen Ausklang. 

Matthieu Chopelin  

schaftsleistung in letzter Sekunde geschla-
gen geben. Somit musste man dann im klei-
nen Finale gegen Troisdorf 1 b um den dritten 
Platz antreten. In der Vorrunde konnte man 
das  Team aus Troisdorf noch mit 1 zu 0 be-
siegen, doch im Halbfi nale merkte man, dass 
das Halbfi nalspiel gegen Dinslaken doch eini-
ges an Kraft gekostet hatte. 
Am Ende verlor man dieses Spiel um Platz 3 
mit 3 zu 2 nach Penaltyschiessen.
Nichtsdestotrotz konnten die Pinguine am 
Ende voller Stolz und erhobenen Hauptes als 
vierter dieses Turnier beenden.
Es gab Lob von allen Seiten für die Leistung 
als einzige Hobbymannschaft.
Turniersieger wurden die Kobras aus Dinsla-
ken, die sich in einem spannenden Finale 
gegen die erste Mannschaft aus Moers mit 1 
zu 0 durchsetzten konnten.

Matthieu Chopelin  

Jahreshauptversammlung Hülser Pinguine
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Gelungener HSV-Senioren-Frühschoppen 2023
Herzlich begrüßt wurden im März diesen 
Jahres im wieder festlich dekorierten Foyer 
der Robert-Jungk-Gesamtschule rund 130 
Teilnehmer des traditionellen HSV-Senioren-
Frühschoppen vom HSV-Vorsitzenden Oliver 
Krudewig und Ältestenratvorsitzenden 
Harald Stemmle. Auch diesmal hatten die 
Akteure vom Ältestenrat kleine Programm-
punkte geplant, so erstmals eine Demonstra-
tion der neuen HSV-Karateabteilung, die Eh-
rung von HSV-Mitgliedern für jahrelange 
Vereinstreue und etwas musikalisch Lusti-
ges mit Akteuren des Hülser Sechser-Rates.
Den Anfang machte eine Abordnung der seit 
Ende letzten Jahres in den HSV integrierten 
Karateabteilung aus der Aufl ösung des Kre-
felder Turnvereins von 1872.
Trainer Michael Joesch erläuterte und 
demonstrierte eindrucksvoll den anwesen-
den Gästen mit jugendlichen und erwachse-
nen Karatesportlern die neue Sportart im 
HSV. Ein toller und gelungener Auftritt, der 
von den HSV-Senioren mit viel Beifall be-
dacht wurde und sich danach einige Senio-
ren gleich wieder jünger fühlten.
Zu wieder mit viel Liebe von den Veranstal-
tern geschmierten "Schnittchen" wurden 
dann von Oliver Krudewig und Harald Stemm-
le die folgenden anwesenden HSV-Mitglieder 
für ihre langjährige Vereinstreue mit Urkun-
den und silbernen bzw. goldenen Ehrenna-
deln ausgezeichnet:
70 Jahre Mitgliedschaft Gerd Ehinger
60 Jahre Mitgliedschaft
Gisela Koeters, Erimar Jannusch
50 Jahre Mitgliedschaft
Werner Staar, Dieter Schenk, Achim Küsters, 
Michael Karst, Tilo Funke, Helmut Franzke, 
Hildburg Brauers
40 Jahre Mitgliedschaft
Uwe Petersen, Jenny Laakmann, Karsten 
Büschgens, Brigitte Boehler
25 Jahre Mitgliedschaft
Beate Mellen, Anneliese Genscher
Auch das mit 98 Jahren älteste HSV-Mitglied 
Jakob Hünnekens war wieder der Früh-
schoppeneinladung gefolgt und er wurde 
unter dem Beifall aller Anwesenden für 
25 Jahre HSV-Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Anni Jachtmann, die in diesem Jahr ihr 
75jähriges Jubiläum feiert und leider aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht zur Ehrung 
kommen konnte, wurde von Mitgliedern des 
Ältestenrates zu Hause geehrt.
Alle Jubilare, die der Einladung nicht folgen 
konnten, erhielten ihre Urkunde und Ehrenna-
del per Post oder Bote.
Im nächsten Jahr liegen Urkunde und Ehren-
nadel für alle Jubilare, die nicht an der Ehrung 

auf dem Senioren-Frühschoppen teilnehmen 
können, in der HSV-Geschäftsstelle zur Ab-
holung bereit.
Abgerundet bei Kaffee und Gebäck wurde 
auch dieses Jahr wieder der Frühschoppen 
mit einem Auftritt von Akteuren des Sechser-
Rates. Diesmal hatten sich Christoph Weghs 
und Klaus Hombergs mit Stefan Erlenwein 
verstärkt, die dann jecke und kritische Töne 
musikalisch verpackt an den Mann bzw. die 
Frau brachten. Ob HSV-Größen, hiesige Politi-
ker oder Parteien, alle wurde von dem Trio 
liebevoll und ironisch auf´s Korn genommen 

und unter dem Beifall aller Anwesenden be-
sungen. So klang dann langsam und pünkt-
lich wieder ein gelungener Senioren-Früh-
schoppen aus, der ohne das Engagement 
aller Ältestenratmitglieder und ihrer Ehepart-
ner, sowie zahlreicher Helfer
wie Frank Kurzhals, Achim Küsters, vor allem 
Schul-Hausmeister Christoph "Stoffel" Stir-
ken nur mühevoll zu realisieren wäre. Selbst 
die Akteure des Sechser-Rates waren sich 
nicht zu schade, beim Abbau mit anzupa-
cken. Herzlichen Dank an alle und auf ein 
neues im nächtsten Jahr.
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HSV
Eine schöne Geste und vor allem gute Tat 
löste der diesjährige HSV-Senioren-Früh-
schoppen aus. Ergab doch
der Rundgang mit dem "dicken" Sparschwein 
einen Betrag, den der ausrichtende HSV-Äl-
testenrat nach eingehender
Beratung überwiegend einer karitaven Ein-
richtung zu gute kommen lassen wollte. 
Mehrere Einrichtungen, die in
dieser Richtung unterwegs sind, wurden im 
Ältestenrat diskutiert. Schlussendlich ent-
schieden sich alle Mitglieder
für die "Aktion Traumfänger", ein gemeinnüt-
ziger, eingetragener Verein in Krefeld, der 
sich bundesweit für schwer kranke Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene sowie 
deren Familien engagiert. Unterstützt wer-
den sterbende und schwer kranke Kinder und 
junge Erwachsene, die einen Traum haben 
oder Hilfe brauchen. Helga Wiedelbach, Janine Führmann, 

Harald Stemmle

HSV-Senioren spenden an die „Aktion Traumfänger“
Am letzten Dienstag konnte der HSV-Ältes-
tenrat, vertreten durch Helga Wiedelbach und 
den Vorsitzenden Harald Stemmle den Spen-
denscheck in Höhe von 500 Euro an die 
2. Vorsitzende der "Aktion Traumfänger", 
Frau Führmann, im HSV-Tennis-Clubhaus 
überreichen. Frau Führmann bedankte sich 
sehr herzlich bei allen Spendern aus dem 
HSV-Seniorenlager und berichtete beiden 
HSV-Vertretern eindrucksvoll über die groß-
artigen und ergreifenden Momente, die mit 
allen Spenden bei den Empfängern bisher er-
zielt wurden.

Harald Stemmle

Jubilare im Hülser Sportverein e. V. 2023
Der Hülser Sportverein gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich und bedankt sich für langjährige Treue zum Verein. 
Leider nahmen auch an der diesjährigen Ehrung nur16 von 49 geladenen Jubilaren teil.

75 Jahre Mitgliedschaft
Anni Jachtmann

70 Jahre Mitgliedschaft
Gerd Ehinger

65 Jahre Mitgliedschaft
Werner Giebels

60 Jahre Mitgliedschaft
Herbert Strunden
Gisela Koeters
Viktor Goerden
Erimar Janusch
Ulrich Viefers

50 Jahre Mitgliedschaft
Michael Karst
Inge Kraekel
Wolfgang Lorenz
Hildburg Brauers
Helmut Franzke
Harry Fuetterer
Tilo Funke
Ria Krudewig
Achim Küsters
Olaf May
Stefan Nothers
Dieter Schenk
Helmut Kaiser
Karl-Werner Mellen
Werner Staar

40 Jahre Mitgliedschaft
Brigitte Boehler
Ingrid Martin
Wolfgang Martin
Uwe Petersen
Karsten Büschgens
Jenny Laakmann
Agnes Messmer

25 Jahre Mitgliedschaft
Rebecca Goerden
Jakob Hünnekens
Anke Esters
Wolfgang Wilms
Beate Mellen
Heinrich-Peter Nellessen

Nadine Meier
Alexander Arnold
Moritz Heckershoff
Heiko Mehlko
Stefanie Mehlko
Monika Reinsch
Anneliese Genscher
Heike Harkemper
Ulrike Hartings-Heinzelmann
Phillip Knops
Karin Rive
Heiko Erdmann
Matthias Meuer
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TENNIS
Fifty:Love was in the air! 
„Fifty:Love – 50 Jahre Liebe zum Tennis“. So 
lautete das Motto unserer diesjährigen Jubi-
läumsfeier. Äh, wie bitte? 50 Jahre Tennis im 
Hülser SV? Ehrlich? Kommt uns gar nicht so 
lange vor. Ganz einfach, weil’s uns immer 
noch mega Bock macht. Und Bock hatten wir 
auch darauf, das Ganze zu feiern. Richtig 
Bock. Die 50-Jahre-Feier am 26. August mit 
vielen, vielen Ausdauerpartygästen war der 
absolute Wahnsinn. Wir schweben immer 
noch auf Feierwolke 7. 

Nach den herzlichen Begrüßungsworten 
unserer 1. Vorsitzenden Heike Storb, des 1. 
Bürgermeisters von Krefeld Timo Kühn, des 
Bezirksvorstehers von Hüls Thorsten Han-
sen, sowie des 1. Vorsitzenden des Tennis-
kreises Krefeld Horst Giesen gabs kein Hal-
ten mehr für unsere Gäste. Vom verrückten 
Bratpfannenturnier über Hüpfburgen, Kinder-
schminken und Candybar für die kleineren 
Feierwütigen einer Cocktailbar (mit extra kre-
iertem Cocktail "HSV Fifty:Love") für die et-
was Größeren bis hin zur Grill-, Waffel- und 
Muffi n-Station war für jeden was dabei. Ach, 
wisst ihr was? Ihr hättet es echt selber erle-
ben müssen. Beim nächsten Mal sind ein-
fach alle (wieder) dabei okay? Muss ja keine 
50 Jahre bis dahin dauern.

Peter Hoebertz, Heike Storb, Thorsten Hansen 
und Timo Kühn bei der Eröffnung der Feierlich-
keiten

Ein Hoch auf uns. Unsere Gäste. Und die Band 
Morgentau.

Herren 50: Karsten Büschgens, Mark Alofs, 
Kai Schaffer, Alex Freitag, Frank Sassenberg, 
Jens Haußmann, Thomas Vornhusen und Bernd 
Görres sowie die aus der Ferne anfeuernden 
Mannschaftskollegen Achim Küsters, Jürgen 
Heesen, Manni Schlippes, Thorsten Hansen und 
Olli Frank.

Volle Pfanne Spaß – beim 1. Bratpfannenturnier!
Klingt verrückt. Ist es auch. Macht aber mega Spaß, wie man an den Bildern sieht: das Brat-
pfannenturnier. Und ja, es wird tatsächlich mit einer handelsüblichen Bratpfanne und als 
Doppel gespielt. Ausprobiert haben wir’s jetzt zum ersten Mal im Rahmen unserer 50-Jahre-
Feier. Ein fettes „Danke“ an dieser Stelle an TeamYou für die Idee und die Durchführung.

Game, Set, Match: Das war die 
Sommersaison 2023.
Ach ja, neben der ganzen 50-Jahre-Feierei 
wurde in dieser Saison natürlich auch noch 
Tennis gespielt. Zwinkersmiley. An die äu-
ßerst erfolgreiche letztjährige Sommersai-
son mit drei Aufstiegen konnten wir leider 
nicht anknüpfen. Was aber auch nicht unbe-
dingt zu erwarten war, da es halt galt, sich in 
den neuen Klassen zu behaupten. Die Bilanz 
der Sommersaison 2023 liest sich so: Drei 
Mannschaften haben die Klasse leider nicht 
halten können, fünf sind im sicheren Mittel-
feld gelandet und ein Team hat in diesem 
Jahr den Aufstieg perfekt gemacht. Neben 
den souveränen Aufsteigern möchten wir 
unsere Herren 70 hervorheben, denen nur ein 
einziger Punkt zum Aufstieg gefehlt hat. Da-
rüber hinaus hat unsere Mannschaft der 
Mühlerunde in gewohnter Manier abgeliefert 
und kann wie schon in den letzten Jahren auf 
eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken.

Bäm! Da war er: der Aufstieg der Sommersai-
son 2023. Sonntagmorgens ging für unsere 
bis dahin ungeschlagenen Herren 50 nach 
Osterath – und Stunden später von der BKC 
eine Klasse höher in die BKB! Erster gegen 
Zweiter hieß die Begegnung des Aufstiegs-
krachers – und der Sieger am Ende Hülser 
SV. Mit dem Zwischenstand von 5:1 nach den 
Einzeln standen Sieg und Aufstieg bereits vor 
den Doppeln fest. Mit einem 6:3 im Gepäck 
konnte das Team schließlich nach Hause 
fahren, um im Clubheim noch das eine und 
andere Aufstiegsgetränk einzunehmen.
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TENNIS
Yes, we Camp!
Neben einer Wahnsinnsanzahl von 70 Kin-
dern und 12 Betreuern war beim diesjährigen 
Jugendcamp auch ein nicht-eingeladener 
Gast am Start: Regen. Der hat allen zwar zwi-
schendurch mächtig die Plätze verhagelt – 
aber nicht die gute Laune! Denn in der Zeit, in 
der kein Tennis gespielt werden konnte, wur-
de sich diese einfach mit einer Camp-Olym-
piade, Chaos-Spielen oder einem Eis-Ausflug 
zu Pieruz vertrieben. 
Das Highlight war dabei der elternfreie Ab-
schlussabend. Wie immer fand das Camp in 
der letzten Ferienwoche statt – und wie im-
mer hats den Kids und ihren Trainerinnen 
und Trainern megaviel Spaß gemacht. Denn 
trotz Regen war training- und stimmungsmä-
ßig bei uns auf der Anlage eitel Sonnen-
schein. Und wisst ihr was? Wir freuen uns 
jetzt schon aufs nächste Jahr.

Ganz großes Tennis von den Kleinen – und etwas Größeren!

So sehen Sieger (der Herzen) aus!

Nach dem Camp ist vor den Clubmeisterschaften
Advantage Jugend! Auch in diesem Jahr haben unsere Kinder und Jugendlichen ihre Club-
meisterinnen und Clubmeister ermittelt. Bei bestem Wetter und richtig guter Laune wurde 
auf unserer Anlage in vier Konkurrenzen gespielt: U10 Mixed, U14 Mixed, U8 Junioren und 
U16 Junioren. 

U8 Junioren
1. Johannes Ross
2. Niklas Kreiner
3. Titus Willkommen 
4. Henri Ohlig 

U10 Mixed
1. Tim Dückers 
2. Anni Jenner
3. Leni Michel-Angeli
4. Tony Küssner 
5. Elli Bobb

Tageslicht aus, Flutlicht an!
Dank der Fördermittel des Landes NRW 
konnten Anfang des vergangenen Jahres 
unsere Plätze saniert werden. Parallel liefen 
bereits die Planungen, unsere Flutlichtanlage 
zu erneuern. Unsere alte Lichtanlage hatte 
tatsächlich schon einige Jahrzehnte auf dem 
Buckel und entsprach nicht mehr den heuti-
gen energetischen Standards. Erste Vorbe-
reitungen zur Erneuerung wurden bereits 
während der Sanierung der Tennisplätze ge-
schaffen, indem Leerrohre für die notwendi-
ge Verkabelung gelegt wurden. Um die Belas-
tung für den Gesamtverein und die 
Tennisabteilung gering zu halten, wurden 
Fördermöglichkeiten geprüft und beantragt. 
Im Herbst letzten Jahres wurden die Arbeiten 
dann durchgeführt. Die Sparkassen-Stiftung 
Sport und Umwelt begleitete dieses Projekt 
mit einer erheblichen Förderung. An dieser 
Stelle noch mal ein dickes "Danke" dafür. Und 
wenn‘s in dieser Saison jetzt abends dunkel 
wurde, kam dann schon mal ein „Na und? Wir 
spielen einfach weiter!“

Genial digital: unser 
neues Online-Buchungssystem.
Der Weg in die Digitalisierung unserer Abtei-
lung begann standesgemäß. Nämlich digital. 
2022 führten wir eine Mitgliederbefragung 
zum Thema „Online-Buchungssystem durch 
und es gab ein eindeutiges „Go“ für eine Test-
phase im Jahr 2023. Anschließend beschäf-
tigten wir uns mit unterschiedlichen Bu-
chungssystem und sind in den Austausch 
mit anderen Vereinen gegangen, die in der 
jüngeren Vergangenheit ein Online-Bu-
chungssystem implementiert haben. Nach-
dem wir das Produkt selber ausprobiert und 
einen sehr angenehmen Gesprächstermin 
mit dem Anbieter hatten, entschieden wir uns 
für ein System. Und im April war es dann so 
weit: Wir haben unsere olle Magnettafel in 
den Keller gestellt, unsere Handys rausgeholt 
und buchen jetzt fleißig online.

Karsten Büschgens

U14 Mixed
1. Emma Küssner 
2. Marla Jenner
3. Kara Stoffelen 
4. Sophie Steinberg

U16 Junioren
1. Matthew Elbers
2. Lasse Brandenburger 
3. Jason Siefen
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FUSSBALL

Wir sind die A-Jugend vom Hülser SV und 
wollen euch mit diesem Bericht mitnehmen 
was in den letzten eineinhalb Jahren bei uns 
alles passiert ist.
Zu Beginn der letzten Saison gab es eine Ver-
änderung im Trainerteam und Chefcoach 
Fernando bekam Verstärkung mit Hauke der 
selber viele Jahre für Hüls gespielt hat. Im 
Verlaufe der Saison kam noch unser 3 Trai-
ner Dirk aus dem „Ruhestand“ und komplet-
tiert das Team. Vergangene Saison sind wir 
aufgrund des schlechteren Torverhältnisses 
knapp nicht aufgestiegen bzw. Meister ge-
worden. Doch anstelle von Trauer und Wut 
feierten wir am letzten Spieltag nochmal so 
richtig. Wir verabschiedeten den alten Jahr-
gang in den Herrenbereich und feierten uns 
selber für eine fast perfekte Saison.

A 1

Mit Florin, Diego und Christian schafften es 
gleich drei Leute in die erste Mannschaft wo-
rüber wir uns als gesamte Mannschaft sehr 
freuten. Nach einer kurzen Sommerpause 
starteten wir ganz gut in die neue Saison und 
sind bisher auf einem guten Weg unsere Zie-
le zu erreichen.
Wir sind knapp im Pokal-Halbfi nale an den 
Sonderligisten Fischeln gescheitert und wol-
len nun die Jungs bestmöglich auf den Her-
renbereich vorbereiten und die Meisterschaft 
in der Saison holen. Absolute Highlights aus 
den eineinhalb Jahren waren defi nitiv die vie-
len tollen Abende die wir als Mannschaft ver-
bracht haben und natürlich als wir als Mann-
schaft unseren eigenen Wagen beim 
Karnevalszug in Hüls hatten.

Ebenfalls wollen wir uns bedanken – beim 
Vorstand, bei unseren Fans, beim Michael 
Broux, der jeden Montag mit uns Atlethiktrai-
ning macht und absolut weiterzuempfehlen 
ist und vor allem bei allen Eltern die uns 
Woche für Woche unterstützen auch wenn 
es mal nicht läuft.
Das ist das was Hüls ausmacht. Das mitein-
ander. Die Gemeinschaft. Und das wollen wir 
jedem mit diesem Bericht vermitteln. Das 
man nicht jedes Spiel gewinnen muss, um 
Hülser zu sein, sondern mit seinen Freunden 
rauszugehen, für seinen Nebenmann alles zu 
geben und Spaß zu haben. Und das gewin-
nen kommt dann von alleine.

Niklas Hauke

C 1 Saison 23/24
Die C1 hatte sich in der letzten Saison mit 
einem sehr guten zweiten Tabellenplatz in 
der Kreisklasse die Qualifi kation für die Kreis-
leistungsklasse erkämpft. Die Qualifi kation 
trat man mit dem neuen C-Jugend Jahrgang 
unter dem neuen Trainerteam Sven Rumohr, 
Peter Rumohr und Torwarttrainer Thorsten 
Becker an. Man spielte in einer 3er Gruppe im 
Modus jeder gegen jeden. Im ersten Spiel zu-
hause auf dem Sportplatz Hölschen Dyk ge-
wann man atemberaubend mit 18 zu 1 gegen 
SUS Krefeld. Das zweite Spiel bestritt man 
auswärts beim OSV Meerbusch. Dort muss-
te man sich leider mit 3 zu 2 trotz starker 
kämpferischer Leistung geschlagen geben. 
Trotzdem reichte der 2. Platz in der Qualifi ka-
tionsgruppe zum verdienten Aufstieg.

Die neue D1 ist nach sehr guter Vorbereitung 
und großartigen Testspielen hervorragend in 
die neue Saison gestartet.
Alle Spielerinnen und Spieler trainieren inten-
siv und entwickeln sich super, was man in 
den Meisterschaftsspielen am Wochenende 
sehen kann. So wird auch mal ein Rückstand 
in den Gewinn der Partie verwandelt.
Die Freude am Fußball und der Wille neues 
zu erlernen, begeistert so dass es riesigen 
Spaß macht mit dem Team zu trainieren.

G. Karastergios

D 1
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E 1
Ein kurzer Bericht zur unserer E1 bei der 
Sommervorbereitung und den ersten Spielen 
in der Staffel 1 im Kreis Kempen - Krefeld.
Die drei Trainer Wolfgang, Sascha und Bernd 
haben sich viele Gedanken gemacht wie wir 
eine erfolgreiche Saison spielen und die Kin-
der weiterentwickeln können.
Herausheben möchten wir zwei Sommertur-
niere die im August stattgefunden haben.
Das erste fand am heimischen Hölschen Dyk 
statt wo trotz einer kämpferischen Leistung 
das erste Spiel knapp verloren ging. Danach 
gab es aber nur noch Siege und am Ende in 
einem unterhaltsamen Endspiel gegen unse-
re E2 den Pokal.
Beim zweiten Turnier waren wir zu Gast bei 
Thomasstadt Kempen.
Da war der Beginn etwas zäh, aber durch 
eine geschlossene Mannschaftsleistung ka-
men wir bis ins Finale das im Elfmeterschie-
ßen leider verloren ging.

In der Kreisleistungsklasse steht die C1 zur-
zeit auf einem ordentlichen Platz im Tabel-
lenmittelfeld. Trotz leichter Anpassungs-
schwierigkeiten, die zu erwarten waren, 
konnte man tolle Spiele zeigen. Insbesondere 
der starke Sieg gegen die C1 des VFR Fi-
scheln  ist erwähnenswert.
Auch im Pokal trat die C1 an und konnte mit 
sehr guten Leistungen, u.a. der 7 zu 1 Sieg 
gegen Dilkrath, bis ins Viertelfi nale vorsto-
ßen. Dort traf man auf die C1 des zwei Klas-
sen höher spielenden Niederrheinligisten 
Union Nettetal. In einem tollen Spiel war man 
nah dran den Favoriten zu schlagen, leider 
gewann Nettetal das Spiel am Ende mit 4 zu 
2. Die Mannschaft ist top-motiviert und ehr-
geizig, daher macht es dem Trainerteam gro-
ße Freude die Entwicklung der Jungs auf und 
neben dem Platz zu begleiten.

Sven Rumohr

Zum Schluss eine kleine Zusammenfassung 
der bisherigen Saison. Da wir in einer sehr an-
spruchsvollen Staffel gelandet sind
kamen in den ersten 6 Spielen nichts zählba-
res bei rum, aber bis auf ein Spiel beim FC 
Traar haben die Jungs und unsere Torhüterin 
wirklich starke Partien gezeigt und dieser Ein-
satz und Willenskraft wurde dann beim letz-
ten Heimspiel gegen VfR Fischeln belohnt.
Trotz zweimaligen Rückstand gewannen wir 
verdient 7:5. 
Mit dem ersten Sieg im Gepäck versuchen 
wir in den letzten beiden Spielen nochmal al-
les zu geben.

B. Pelzer

C 1
Foto: Sven Rumohr

E 1 Sommerfest

E 1 Thomasstadt Kempen
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E 2
Die jetzige E2 steht mittlerweile schon seit 
ein paar Jahren gemeinsam auf dem Rasen. 
Nach zwei sehr erfolgreichen Jahren in der 
F-Jugend spielt sie Truppe seit dem Som-
merfest der Abteilung Fußball nun in der 
E-Jugend und legte auch dort einen gelunge-
nen Start in die Liga hin.
Zu den beiden Trainern, die sich in diesem 
Jahr auf 2 Lehrgängen weitergebildet haben, 
hat die Mannschaft auch einen eigenen Tor-
warttrainer, Conner Clever (15) stand seit sei-
ner Bambini Zeit bis zum Sommer ebenfalls 
beim Hülser SV im Tor. Nun fördert er unse-
ren Torwart in der E 2.
Neben den wöchentlich stattfi ndenden Trai-
ningseinheiten, in denen Technik, Ausdauer 
sowie Spielzüge trainiert werden, dürfen der 
Spaß und der Teamgeist natürlich nicht zu 
kurz kommen. So gibt es in regelmäßigen 
Abständen gemeinsame Ausfl üge in die Soc-
cerhalle, eine leckere Pizza nach dem Trai-
ning oder ein gemeinsames Frühstück, um 
gut gestärkt noch ein wenig den Ball zu ki-
cken. Die Trainer, die sich sehr für die Jungs 
einsetzen, haben immer wieder gute Ideen.

Zur Begrüßung schallt ein lauter Ruf des Trai-
ners über den ganzen Hölschen Dyk: „Wer 
sind wir?“ und aus ca. 20 Kinderkehlen 
kommt es wie ein Orkan zurück: „DIE F1!“
Spätestens dann sind alle auf und auch 
neben dem Platz wach und aufmerksam.
In den letzten 3-4 Jahren ist eine harmoni-
sche Gruppe zusammengewachsen, die 
auch fußballerisch in dieser Zeit große Fort-
schritte gemacht hat.
Dies ist vor allem dem tollen Trainerteam zu 
verdanken, die es immer wieder schaffen mit 
neuen Ideen und einfallsreichen Übungen 
das Training spannend zu gestalten.
Alle Kinder kommen immer gerne zum Trai-
ning und sind dann auch mit vollem Einsatz 
dabei, welches sich an der hohen Trainings-
beteiligung zeigt.
Die Mannschaft zeichnet sich durch einen 
tollen Teamgeist aus, so dass auch Neulinge 
schnell integriert werden. Egal ob Ballzaube-
rer, Flankengott oder robuster Abräumer in 
der Abwehr, jeder fi ndet seinen Platz im 
Team und jeder ist wichtig. An individuellen 
fußballerischen Schwächen wird gezielt ge-
arbeitet und Stärken gefördert. So würde es 
keinen wundern, wenn wir den einen oder an-
deren Spieler oder auch Spielerin aus dieser 
Mannschaft später einmal auf einer größe-
ren Bühne im Fußball wiedersehen.
Alle Beteiligten ob Trainer, Spieler oder Eltern 
freuen sich über die tolle Entwicklung des 
Teams und blicken gespannt in die Zukunft 
einer großartigen Mannschaft.
Macht weiter so F1!

Bemerkung vom Jugendvorstand
Da die Mannschaft so viele Kinder hat, hat 
sich das Trainerteam dazu entschlossen, in 
dieser Saison 2 Mannschaften zu melden. 
Wir als Jugendvorstand fi nden das ein tolles 
Zeichen, auch wenn es für die Trainer hier 
und da mehr Aufwand ist, haben Sie sich 

dazu entschlossen, um allen Kindern so viel 
Spielpraxis wie möglich zu geben. Vielen 
Dank dafür, denn das ist der eigentliche Sinn 
im Jugendfußball, spielen, spielen, spielen.

F 3 / F 4 Saison 2023
Die Fußballjugendmannschaft F3 und F4 
unter der Trainer- und Betreuerleitung von 
Christopher Schwarz, Thomas Kreiner, Daniel 
Schuhmacher, Torsten Zachau und Stefan 
Ohlig haben sich nicht nur in privater Hin-
sicht, sondern auch unter einer sportlichen 
Leistung im vergangenen Jahr durchaus ge-
macht.
Man kann zu Recht sagen, das hier nicht nur 
eine starke Mannschaft weiterhin zusam-
menwächst, sondern auch heranwächst, wo 
jetzt schon viel Potential zu erkennen ist.
Dies lässt auch eine sehr starke regelmäßige 
Trainingsbeteiligung zu erkennen, wo alle 25 
Kinder wöchentlich sich zwei Mal auf dem 
Hölschen Dyk versammeln, um gemeinsam 
Wind und Wetter zu trotzen, damit ein jeder 
einzelner sich spielerisch und menschlich 
entwickeln kann.
Die Mannschaft wächst stetig und so kom-
men derweil immer wieder neue Kinder zu 
einem Schnuppertraining vorbei.
Der Grund, warum sich das Team F3 und F4 
nennt ist, dass wir jedem Kind möglichst viel 
Spielerfahrung ermöglichen wollen und so 
sind wir in unterschiedlichen Einstaffelungen 
in den Spieletreffs unterteilt, bleiben aber, 
was wichtig ist trainingstechnisch und mann-
schaftlich ein Team.
Abwechslungsreiche aber auch anspruchs-
volle Trainingseinheiten werden für koordina-
tive, spielerische und leistungsorientierte 
Übungen genutzt, damit nicht nur der Spiel-
spaß im Vordergrund bestehen bleibt, son-
dern auch Spielzüge und technische Grund-
fertigkeiten verbessert werden können.

F 1 / F 2



23

HSVFUSSBALLFUSSBALL
Zu Beginn der neuen Spielsaison mussten 
sich die Kinder und Trainer auf eine neue an-
gepasste Spielform mit deren Herausforde-
rungen vorbereiten.
Bisher eingespielte Grundzüge, Spielabläufe 
etc. wurden teilweise auf dem Kopf gestellt 
und so mussten sich alle auf die neuen Ge-
gebenheiten einstellen.
Bei den regelmäßig stattfi ndenden Spielaus-
tragungen konnten die Kinder ihre Trainings-
leistung darbieten und so zeigte sich eine 
bisher überzeugende Spielleistung.
Damit nicht nur der Spielspaß zu kurz kommt, 
sondern auch das Mannschaftsgefüge sich 
festigen kann, haben gemeinschaftliche Ak-
tionen wie eine Paddeltour über die Niers mit 
anschließendem Sommerfest in geselliger 
Runde, ein leckeres Eis-Essen bei heißen 
Temperaturen oder ein Pizza-Essen für rege 
Begeisterung gefunden.
Dies alles kann nur ermöglicht werden, wenn 
alle an einem Strang ziehen. Daher auch ein 
Dank an alle Eltern, was ohne deren tatkräfti-
ge Unterstützung nicht möglich wäre.
Wir sind weiterhin gespannt auf die zukünfti-
gen Entwicklungen und Stolz eine solche 
Mannschaft begleiten zu können.

Torsten Zachau

v.o.l.: Torsten Zachau, Christopher Schwarz, Noah Kisker, Tom Bohn, Vincent Lücker, Jakob 
Stotz, Karl Petersen, Johannes Roß, Daniel Schuhmacher, Thomas Kreiner
v.m.l.: Sevket Keskin, Till Zachau, Tom Schuhmacher, Mio Molina, Titus Willkommen, Jonas 
Schön, Jan Wilkening, Henri Ohlig
v.u.l.: Noel Mainusch, Jakob Stefanou, Jakob Spytek, Mathias Sonea, 
Paul Schuhmacher, Niklas Kreiner, Mattis Elsemanns, Mailo Müller, Thibault Schröder, 
Theo Mellen. 
Es fehlen Wahid Hosseini

Die HSV Fußball Minis – Kicker-Legenden der Zukunft
Jeden Donnerstag treffen sich die Kleinsten 
unserer Fußball-Abteilung zu ersten fußballe-
rischen Gehversuchen. Und diese klappen 
schon richtig gut. Es wird gerannt, gesprun-
gen, gegrätscht und gepöhlt, fast wie bei den 
Großen. Bei manchen sieht man schon jetzt 
die Anlagen zum Nationalspieler oder zur Na-
tionalspielerin (zumindest bei der Trikot-
wahl), bei anderen auf jeden Fall den Willen 
eine Legende des HSV zu werden. Eins ist 
aber gewiss – alle haben richtig viel Spaß, 
und zwar nicht nur die Kleinen, sondern auch 
die Trainer Stefan Erlenwein, der die Minis 
seit 2022 betreut, und sein Co-Trainer Felix. 
Und mit Peter und Patrick helfen auch schon 

Foto: Christopher Schwarz
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Aus „Jux“ wird „Ü32“
Gestartet mit einem zusammengewürfelten 
Haufen aus Vätern der damaligen Bambini-
Mannschaft und weiteren Fußballbegeister-
ten, konnten beim Sommerfest-Jux-Turnier 
2022 erste sportliche Erfolge gefeiert wer-
den. Diese motivierten die Truppe sich im An-
schluss regelmäßig zum „Training“ in einer 
der umliegenden Soccerhallen zu treffen.
Anfangs zu fünft – 3 gegen 2 – gesellten sich 
mit der Zeit weitere Spieler dazu und es form-
te sich sowohl auf dem Spielfeld, als auch 
beim anschließenden Erfrischungsgetränk 
eine tolle Gemeinschaft.Nach einiger Zeit 
des freizeitmäßigen Kickens folgten die ers-
ten ehrgeizigen Ambitionen sich auch sport-
lich mit Anderen messen zu können. Schnell 
entstand die Idee zur Gründung einer Hülser 
Ü32-Mannschaft, welche dank tatkräftiger 
Unterstützung des Abteilungsvorstandes im 
Sommer dieses Jahres auch zügig in die Tat 
umgesetzt werden konnte.
Folglich wurde Anfang August die Soccerhal-
le gegen die Sportanlage Hölschen Dyk ge-
tauscht, der Mannschaftsbetrieb organisiert 
und das Training für den anstehenden Spiel-
betrieb professionalisiert. Die ersten Freund-
schaftsspiele offenbarten jedoch noch klei-
nere fußballerische Optimierungsbedarfe, 
welche ziel- und lösungsorientiert in den 
Mannschaftsnachbesprechungen zu den 
Spielen diskutiert wurden. In den ersten bei-
den Saisonspielen des Ligabetriebes konn-
ten diese Erkenntnisse jedoch leider noch 
nicht vollumfänglich in Erfolg umgesetzt 
werden. Der Kreis der spielberechtigen Spie-
ler wächst jedoch weiter und wir gehen da-
von aus, dass sich durch unser hartes Kondi-
tions- und Techniktraining (federführend 
geleitet von Christopher Schwarz und Dennis 
Wilms) gepaart mit den ausführlichen Taktik-
besprechungen in der Kabine der Erfolg 
zwangsläufi g irgendwann einstellen wird.

Einen herzlichen Dank möchten wir an dieser 
Stelle auch an unsere Sponsoren richten, 
dem allseits bekannten VOPATEPATU aus 
Hüls sowie dem Moerser Logistikunterneh-
men TECA GmbH mit deren Unterstützung 
wir nun auch über einen eigenen Trikotsatz 
verfügen.
Für die Zukunft hat die Mannschaft einiges in 
Planung. Die internen Visionen reichen hier 
von mal vier Pässe am Stück spielen zu kön-
nen über Mannschaftsfahrten nach Mallor-
ca, die Teilnahme an den Deutschen Ü-32 
Meisterschaften in Berlin bis hin zur eigenen 
Netfl ix-Dokumentation.

Es bleibt also spannend …

Fußballcamp beim Hülser SV
Seit mehreren Jahren arbeiten wir sehr er-
folgreich mit der Fußballschule Grenzland 
zusammen und so fanden in diesem Jahr 
gleich 2 Camps bei uns auf der Anlage statt.
Traditionell starten wir in den Osterferien im-
mer in der 1. Woche mit dem Camp, in die-
sem Jahr hatten sich unglaubliche 77 Kinder 
für das Camp angemeldet.
In den Sommerferien waren es nicht ganz so 
viele Kinder, aber wir wollten es einfach ein-
mal ausprobieren, im Sommer haben 39 Kin-
der auf dem Hölschen Dyk an ihrem Fußball-
talent gerarbeitet.
Auch im kommenden Jahr haben wir die 
Fußballschule Grenzland in der ersten Oster-
ferienwoche wieder mit einem Camp bei uns 
zu Gast.
 Der Jugendvorstand

Sommerfest 
In diesem Jahr hatte das Orga – Team rund 
um das Sommerfest etwas Sorge, denn an-
ders wie in den letzten Jahren, waren die 
Wettervorhersagen für das komplette Wo-
chenende, ziemlich feucht. Somit musste 
das Team sich nicht mit weiteren Kühlmög-
lichkeiten, sondern mit Unterstellgelegenhei-
ten für die Gäste beschäftigen.
Gut ausgerüstet, hier auch noch einmal ein 
Dank an die Abt. Zeltlager, für das ausleihen 
eines Zelts und auch an die Abt. Leichtathle-
tik welche am Freitagabend, extra etwas frü-
her das Training beendete und auch für die 
Leihgabe eines großen Schirmes für unseren 
Grillstand.
Gut ausgerüstet starte unser Sommerfest 
demnach bereits am Freitagabend mit 4 an-
gesetzten Freundschaftsspielen. Unsere D 1 
hatte die D 3 vom SC St. Tönis zu Gast, das 
Spiel wurde mit einem Unentschieden (1:1) 
beendet. Unsere C 1, welche in der neuen Sai-
son in der Kreisleistungklasse spielt testete 

ein paar richtig talentierte Papis mit. Das ist 
cool! Momentan ist die Gruppe des Jahr-
gangs 2019 leider schon komplett voll, Inter-
essierte können sich aber gerne für die War-
teliste melden. Am besten direkt beim Trainer 
Stefan Erlenwein. Schreibt einfach eine Email 
an erle@arcor.de mit Namen und Geburtstag 
des Kindes. Wir schauen dann, ob Plätze frei 
werden.
Die Anmeldung für den Jahrgang 2020 wird 
dann ab dem Frühjahr losgehen, denn früh 
übt sich, wer eine Legende im HSV Fußball 
werden will.

Stefan Erlenwein

A.C.M. Weinkontor
Krefelder Straße 60 · 47839 Krefeld
Telefon: 0 21 51 - 62 38 172
Telefax: 0 21 51 - 56 56 988
e-Mail: kontakt@acm-weinkontor.de

www.acm-weinkontor.de

Öff nungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–19 Uhr, Sa. 9–14 Uhr

Ü 32
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sich gegen den FC Rumeln Kaldenhausen 
und konnte das Spiel mit einem 1:0 für sich 
entscheiden. Unsere 2. Senioren Mannschaft 
spielte gegen den Rumelner TV 2, diese Par-
tie wurde ebenfalls mit einem Unentschieden 
(2:2) beendet.
Unsere F Jugend führte die Mannschaft Hül-
ser SV 1 und SC St. Tönis 2 zum Platz.
Die letzte Partie an diesem Abend konnte 
unsere 1. gegen den SC St. Tönis 2 mit 7:4 
gewinnen.
Am Samstag starteten wir dann mit den Tur-
nieren unserer kleinsten, den Bambinis und 
der F Jugend. Viele glückliche Gesichter 
konnten wir bei der Siegerehrung und der 
Übergabe der Medaillen sehen.
Unsere E-Jugend startete etwas Zeitversetzt 
ins E –Jugend Turnier, dort gab es für die ers-
ten drei Plätze einen Pokal und alle Kinder er-
hielten auch hier eine Medaille.
Um 13 Uhr startete dann unser Jux Turnier 
unter der Leitung unserer Trainer der 1. 
Mannschaft. Bei diesem Turnier hatte jeder 
den Jux Charakter verstanden und gelebt. 
In diesem Jahr ging der Wanderpokal an die 
Mannschaft SC Heide.

Lehrgang des FVN beim Hülser SV
Vom 18.08.2023 bis zum 15.09.2023 fand 
auf der Sportanlage des Hülser SV der DFB 
Basis Coach Lehrgang in Zusammenarbeit 
mit dem FVN statt. Mit insgesamt 25 Teil-
nehmern aus verschiedenen Fußball Ver-
einen aus dem Kreis Kempen Krefeld, davon 
waren alleine 10 Teilnehmer vom Hülser SV. 
Alle Teilnehmer haben den DFB Basis Coach 
erfolgreich absolviert.
Wir gratulieren allen Teilnehmern zum erfolg-
reichen Abschluss des Lehrgangs und sind 
mächtig Stolz auf unsere neuen Hülser DFB 
Basis Coach Trainer und das nun noch mehr 
Qualität im Training vorhanden ist.
Foto: G. Krastergios

Gegen 18 Uhr startete der DJ achtdreineun, 
Jonas Thissen, mit seinem Programm. Trotz 
des Wetters war es eine sehr gelungene Ver-
anstaltung. Bedanken möchten wir uns bei 
den Mädels von der Turnschuhparty für Ihren 
Einsatz am Cocktailstand, der ABS Ferienspie-
le Hüls, für den Einsatz am Champignonstand 
und der Firma CR-Bau die wie in den letzten 
Jahren den Grillstand übernommen hat. Fotos: Mannschaften und K.-H. Kopp
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Training, Spaß und Meisterschaften
Die Tribüne ist gut gefüllt, das Zischen des 
Federballes und das Quietschen der Hallen-
schuhe sind zu hören. Applaus ertönt bei gut 
gelungenen Punkten. 
Vereinsmeisterschaften. Finale. Jungenein-
zel U19. 
Dieses Finale bildete den Abschluss eines 
gelungenen Turniertages in der Halle Ree-
penweg an einem Samstag im Mai. 
Ein paar Stunden zuvor war noch reges Trei-
ben und Aufregung bei den Kindern in der 
Halle zu spüren. So ein Turniertag ist für den 
Nachwuchs immer aufregend, war es doch 
für einige auch die erste Teilnahme. Vereins-
meisterschaften bilden immer eine Bühne, 
das Erlernte im Training in einen Wettkampf 
zu transportieren und sich vor Publikum zu 
präsentieren, welche weitestgehend aus den 
Eltern, Verwandten und Freunden bestand. 
Die Turnierleitung um Guido Hense, Daniela 
Baumeister, Leonie Kretschmer und Gregor 
Jurkat hatte wieder mal alles gut organisiert, 
was für dieses Event nötig war. Eine Cafete-
ria konnte dank vieler fl eißiger Helfer*innen 
mit großer Auswahl für das leibliche Wohl 
sowohl für die Zuschauer*innen als auch die 
Teilnehmer*innen des Turniers sorgen. 

Die Kinder und Jugendlichen haben in ver-
schiedenen Altersklassen um den Vereins-
meistertitel im Einzel gekämpft. Alle teilneh-
menden Spieler*innen haben eine Urkunde 
über ihre erreichte Platzierung erhalten und 
für die Podestplätze 1–3 gab es natürlich 
auch den ersehnten Pokal. 
An dieser Stelle möchten wir natürlich auch 
die erreichten Platzierungen im Einzelnen be-
nennen.

Foto: Andrea Gerlach

Bei den Kleinsten in der Altersklasse U11 gab 
es mit zwei Teilnehmer*innen die kleinste 
Gruppe. In einem Modus mit mehreren Spie-
len, damit es sich auch für die beiden wie ein 
Turnier anfühlte, wurde dann die Reihenfolge 
ermittelt: 1. Platz Lasse Jansen, 2. Platz 
Charlotte Ernst. 

Bei den Mädchen U15 gewann Anna Stamms 
im Finale gegen Sorania Joki. Die Plätze 3 
und 4 belegten Julia Larosche und Charlotte 
Vennekel.

Vereinsmeisterschaften Siegerehrung U11; 
v.l.: Charlotte Ernst, Lasse Jansen

Vereinsmeisterschaften Siegerehrung Mädchen U15; von links: Sorania Joki, Anna Stamms, 
Julia Larosche, Charlotte Vennekel
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In der Altersklasse U15 fand der Wettbewerb 
dann für Jungen und Mädchen statt und am 
Ende wurden folgende Plätze belegt. 

Bei der Altersklasse U17 gab es einen Wett-
bewerb im Gruppenmodus mit der Besonder-
heit, dass Alina Rimkevicius dort als einziges 
Mädchen mit bei den Jungen das Feld auf-
gemischt hatte. In der letztjährigen Ausgabe 
hatte sie den Wettbewerb (dort in U15, wo sie 
vom Alter her auch in diesem Jahr hätte teil-
nehmen können) allein unter Jungs sogar ge-
wonnen. Und auch dieses Mal hatte sie in der 
höheren Altersklasse mit Erfolg teilgenom-
men. Alina musste sich erst im Finale Ruven 
Keller geschlagen geben, der somit Vereins-
meister U17 wurde. Die Plätze 3-5 belegten 
Alexander Macht, Nils Schöneberg und Lo-
renz Vennekel.

In der Gruppe U19 war schon vorher klar, 
dass es einen neuen Sieger geben würde, 
durfte Titelverteidiger Simon Sinzig nicht er-
neut antreten, da er der Jugend quasi ent-
wachsen war. 
So kam es zum Finale zwischen Felix Zim-
mermann und Tom Hasselberg. Diesen mun-
teren Schlagabtausch konnte Felix für sich 
entscheiden. Nach der Finalniederlage im 
vergangenen Jahr, wurde er nun in der dies-
jährigen Ausgabe Vereinsmeister U19. 
Die Plätze 3 und 4 belegten Timo Keller und 
Emil Voigt.
Unter den Zuschauern befand sich auch Lu-
kas Landherr, der seit zwei Jahren das Kin-
der- und Jugendtraining unserer Abteilung 
erfolgreich leitet. Hierbei konnte auch er sich 

einen Eindruck verschaffen, wie sich seine 
Schützlinge mal abseits vom Training auf 
dem Feld präsentierten. 
Ob das Erlernte im Training umgesetzt wer-
den konnte oder doch hier und da die Aufre-
gung vielleicht zu groß war. Mit Spaß waren 
jedenfalls alle dabei und man hat nach dem 
Ende der Wettbewerbe in glückliche Gesich-
ter geschaut. 

Nun möchten wir sehr gerne noch mal auf 
Alina Rimkevicius zu sprechen kommen, die 
sich mit Talent und Training stetig verbes-
sert. Sich bei den Vereinsmeisterschaften in 
einer Gruppe nur mit Jungen zu messen, ist 
nur eine Sache, die zeigt, dass sie einfach 
gerne und gut spielt. Alina meldet sich regel-

Vereinsmeisterschaften Siegerehrung Jungen 
U15; von links: Mikko Becker, Tim Neschen, 
Ben Thiele, Oskar Hoefer, Niklas Henkel, Lukas 
Franzes, Noel Philipp

Vereinsmeisterschaften Siegerehrung U17; von links: Alina Rimkevicius, 
Ruven Keller, Alexander Macht, Nils Schöneberg, Lorenz Vennekel

Vereinsmeisterschaften Siegerehrung U19; von links: Tom Hasselberg, 
Felix Zimmermann, Timo Keller, Emil Voigt

Fotos: Andrea Gerlach

Vereinsmeisterschaften Turnierleitung 
v.l.: Gregor Jurkat, Daniela Baumeister, 
Leonie Kretschmer, Guido Hense

Bei den Jungen wurde Tim Neschen Vereins-
meister im Finale gegen Mikko Becker. Die 
weiteren Plätze belegten Ben Thiele, Oskar 
Hoefer, Niklas Henkel, Lukas Franzes und 
Noel Philipp. 
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mäßig für Turniere ihrer Altersklasse in der 
Umgebung und nimmt immer mit Erfolg teil. 
Eine Auswahl ihrer Erfolge möchten wir hier 
gerne erwähnen. 

In der Altersklasse U15 hat Alina jeweils den 
2. Platz beim Wülfrather Kids Cup und We-
seler Nispa-Teenie-Turnier erreicht. Noch 
besser lief es für sie bei drei Bezirksranglis-
tenturnieren, an denen sie im Bezirk Süd 1 
teilgenommen hatte. Alina hatte das 2., 4. 
und 5. Turnier dieser Serie gewonnen. Herzli-
chen Glückwunsch zu diesen tollen Leistun-
gen. Damit zeigt sie auch anderen Kindern, 
wie weit man es auch in jungen Jahren mit 
Spaß und Ehrgeiz bringen kann und sie ist 
damit natürlich auch ein Aushängeschild für 
den Hülser SV. 
In der Spielsaison waren unsere beiden Mini-
Mannschaften in den Altersklassen U15 und 
U19 natürlich auch unterwegs. Bei Mini-
Mannschaften werden 6 statt normal 8 Spie-
len in verschiedenen Disziplinen ausgetra-
gen. Es fi nden 2 Doppel und 4 Einzel statt, die 
Geschlechter unabhängig gespielt werden. 
Hier können also auch Jungen gegen Mäd-
chen antreten und es gibt daher kein klassi-
sches Gemischtes Doppel. In den Abschluss-
tabellen der vergangenen Saison ist unsere 
U19 auf dem 4. Platz gelandet. Die U15 konn-
te gar den 3. Platz erreichen. 
Es wird sich zeigen, ob ähnlich gute Ergeb-
nisse auch in der laufenden Spielzeit erzielt 
werden können, da einige Neuzugänge nun 
erstmals mit in der Mannschaft um Punkte 
kämpfen. Wir wünschen viel Spaß und Erfolg 
dabei und der Punkt ist erst verloren, wenn 
der Ball den Boden berührt. 

Im Seniorenbereich unserer Abteilung hat 
sich im letzten Jahr auch einiges entwickelt. 
Im Liga-Spielbetrieb sind wir weiter mit 
2 Mannschaften unterwegs. 
Unsere Erste spielt in der Bezirksliga und 
konnte die Saison 2022/23 im März auf dem 
Tabellenplatz 3 abschließen. Dies ist vor 
allem dem Einsatz unserer Zugpferde Chris-
tian Schenk, Leonie Kretschmer und Daniela 
Baumeister zu verdanken, die neben Guido 
Hense, Tobias Sinzig und mir verlässlich für 
Punkte gesorgt hatten. 

Die 2. Mannschaft mischt in der Kreisliga mit 
und hat in der abgelaufenen Spielzeit Tabel-
lenplatz 6 eingenommen. Hier waren wech-
selnde Aufstellungen neben den Stammspie-
ler*innen Patrick Steinfort, Marko Hense, 
Thomas Sinzig, Sandra Ditges sowie Andrea 
Gerlach und Katharina Hense für den Platz 
im stabilen Mittelfeld verantwortlich. 

Hervorzuheben sind hier die famosen Leis-
tungen von Patrick, der in der gesamten Sai-
son bei 10 Einsätzen im Einzel ohne Nieder-
lage geblieben ist. Chapeau. 
Um gerade nach den Zeiten der Pandemie 
auch bei den Senioren wieder intensiver und 
leistungsorientierter trainieren zu können, 
sind wir froh, in Sebastian Haardt einen tollen 
Trainer gefunden zu haben. Als Mannschafts-
spieler in der 2. Bundesliga für den BC Ho-
henlimburg und mit Trainerschein verfügt 
Sebastian über viel Erfahrung in unserem 
Sport, die er an uns weitergeben kann. Immer 
montags geben wir unter seiner Anleitung 
Vollgas und es werden wechselnde Bereiche 
unseres technisch anspruchsvollen Sportes 
ins Visier genommen. Man kann sich immer 
verbessern und lernt nie aus. Das ist hier 
nicht anders. 

Neben der sportlichen Herausforderung 
beim angeleiteten Training kommt der 
menschliche Kontakt über Vereinsgrenzen 
hinweg nicht zu kurz. Aus lockeren Spielge-
meinschaften hat es sich ergeben, dass auch 
Spieler*innen aus befreundeten Teams wie 
TSV Meerbusch, Krefelder BC oder auch SG 
Karst regelmäßig am Training mit Sebastian 
teilnehmen. Es ist sowieso eine positive Ent-
wicklung, dass die Krefelder Badmintonver-
eine sich besser vernetzt haben, um die Mög-
lichkeit von wechselnden Trainings mal hier 
und mal dort wahrnehmen zu können. Da ist 
von Konkurrenzdenken keine Spur, sondern 
stehen der Spaß am Spiel und der persön-

liche Austausch im Vordergrund. Wenn man 
sich dann doch mal in der Liga oder bei 
einem Turnier gegenübersteht, dann zählt 
erst mal nur auf dem Feld und hinterher geht 
man wieder gemeinsam ein Bierchen trinken. 

Neben dem Liga-Spielbetrieb, der immer zwi-
schen Ende August bis Ende März mit Hin-
und Rückrunden läuft, machen auch hier 
Spieler*innen aus den Mannschaften immer 
wieder mal Ausfl üge zu Turnieren in der Um-
gebung.
Folgende Erfolge sind hier erwähnenswert. 
Leonie Kretschmer hat zusammen mit Se-
bastian Niederstebruch im August die Mixed-
Konkurrenz im B-Feld beim Willicher Yonex 
Cup gewonnen. 
Sebastian ist als Neuzugang vom Krefelder 
BC zu uns nach Hüls gewechselt und ver-
stärkt seitdem tatkräftig unsere 1. Mann-
schaft.
Bei demselben Turnier belegten Andrea Ger-
lach und Gregor Jurkat den 3. Platz in der 
Mixed-Konkurrenz des C-Feldes. 

Zuletzt fand der Niederrhein Cup in Meer-
busch statt. Dort konnte Leonie Kretschmer 
zusammen mit Lena Laak (TSV Meerbusch) 
die Damendoppel-Konkurrenz im B-Feld ge-
winnen.
Doch damit nicht genug, hat Leonie einen 
Tag später zusammen mit Tobias Sinzig sich 
auch den Titel im Mixed B-Feld gesichert. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen 
Leistungen. 
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D-Arzt der BG 
Hand- und Fußchirurgie

Sportmedizin
Chirotherapie

Akupunktur
spez. Unfallchirurgie

ambulante u. stationäre 
Operationen

interventionelle 
Schmerztherapie

St. Huberter Landstraße 2  •  47839 Krefeld
Telefon 02151 – 781090  •  Fax 02151 – 7810922  •  www.orthopaedie-huels.de

Praxis für Orthopädie und Unfallchirurgie

Dr. med. J.SCHUMACHER
Facharzt für Orthopädie u. Unfallchirurgie

Dr. med. N.GOMMANS
Facharzt für Orthopädie u. Unfallchirurgie

und Kollegen

Wir hatten jede Menge Spaß beim Minigolf, 
ehe es auf den Rädern wieder zurück Rich-
tung Hüls ging, wo wir den Tag dann bei 
einem gemütlichen Grillabend haben ausklin-
gen lassen. Hier noch mal ein herzliches Dan-
keschön an Daniela Baumeister und Pascal 
Benecke, die ihren schönen Garten für das 
Grillfest zur Verfügung gestellt haben.
Nachdem es zum Jahresende immer etwas 
ruhiger und besinnlicher wurde, geht es nach 
dem Jahreswechsel wieder weiter mit Trai-
ning und die laufenden Spielzeiten wollen mit 
Schwung von allen Mannschaften erfolgreich 
zu Ende gebracht werden. 
Wir wünschen allen Leser*innen im Namen 
unserer Abteilung alles Gute für das neue 
Jahr 2024. Bleibt sportlich!

Gregor Jurkat

Aber es gibt uns natürlich nicht ausschließ-
lich in der geschlossenen Halle zu sehen. Ab 
und an sind wir auch mal an der frischen Luft 
und der Sonne ausgesetzt. Wie bei dem dies-
jährigen Sommerfest unserer Abteilung, als 
es per Rad von Hüls aus zu einem bis dahin 

nicht bekannten Ziel ging. Erst bei der Ab-
fahrt haben die beiden Organisatoren Daniela 
Baumeister und Sebastian Niederstebruch 
verraten, dass es nach Duisburg zum Adven-
ture Minigolf ging. Es ließ sich also auch hier 
die sportliche Note nicht ganz verleugnen. 



Inh. Jan Röber

Schulstraße 1–3, 47839 Krefeld-Hüls
Telefon 0 21 51 - 7 59 11 99
Mobil 01 52 - 33 81 66 45 
WhatsApp 01 52 - 33 81 66 45 
E-mail  o2fhshophuels@gmail.com

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um das Thema 

Mobilfunk, Festnetz, Internet, Smartphones und Tablets & TV 

für privat und geschäftlich.    

o2fhshophuels

O2 QUALITY PARTNER SHOP HÜLS

Wir freuen uns auf             euren Besuch!
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Linedance der Hülser Tänzerinnen 
Zum internationalen Line-Dance-Tag am 
6. Mai waren Tänzerinnen aus Hüls, Schief-
bahn, Meerbusch und Dormagen gekom-
men. Regina Classen, Trainerin für die Line-
Dance-Angebote hatte zu diesem Termin 
rund 40 Tänzerinnen versammelt.
Der weltweite Tag ist das Zeichen dafür, dass 
Tanzen verbindet
In diesem Jahr hatte die australische Cho-
reografi n Maddison Glover zu dem Titel 
„Storm and Stone“ von Run eine Choreografi e 

Kleinkinderturnen
Hallo, wir sind die Kleinsten im Verein und 
möchten euch zeigen, wie viel Spaß wir auch 
im letzten Jahr wieder beim Kleinkindertur-
nen hatten. Wir sind zwischen vier Monaten 
und drei Jahren alt und treffen uns einmal in 
der Woche. Dann entdecken wir gemeinsam 
immer wechselnde Bewegungslandschaften 
und fördern so weiter unsere Sensomotorik.
Wir feiern gemeinsam Karneval und singen 
bekannte Lieder. Wir krabbeln durch Tunnel 
und verstecken uns in Höhlen, wir fühlen mit 
den Händen und mit unseren Körpern, wir rol-
len, entdecken, schütten, kippen wir schau-
keln, fahren Zug, steigen auf Berge und klet-
tern durch hohle Bäume. Wir entdecken die 
Welt mit Kinderaugen und werden dabei be-
gleitet von unseren Lieblingsmenschen.

Wir suchen dringend für unsere Freitags-Gruppen eine/n neue/n Übungsleiter/in.
Es handlet sich um zwei Gruppen für Jungen im Vorschul- und Schulalter. Die Stunden fi nden freitags von 15–16 
und von 16–17 Uhr statt. Sollte sich niemand fi nden, werden wir die Gruppe leider aufl ösen müssen. 
Außerdem suche wir Helfer/innen für unsere Vorschulmädchen, dienstags von 15–16:30 Uhr.
Falls Interesse besteht meldet euch gerne per Mail bei uns. 

Laura Eickmanns
Tel.: 0157 72584050

Kempener Straße 8 - 47839 Krefeld-Hüls
Tel.:02151/3259365

Schöne Spielwaren 
und mehr .....

erarbeitet und die Schrittfolge auf die Web-
seite gestellt.
Tanzgruppen auf der ganzen Welt haben sie 
einstudiert und am Samstag im öffentlichen 
Raum aufgeführt. Die „Linedance Ladies“ 
tanzten vor dem Vereinsheim des TV Schief-
bahn und stellten dann das aufgezeichnete 
Video auf die Seite www.linedancefl ashmob.
com. Anschließend gab es noch ein rund an-
derthalbstündiges Tanz-Event im Vereins-
heim.

Anne Oymanns
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Erfolgreiche Saison der U14 Basketballmannschaft
Die neu aufgestellte U14 des Hülser SV star-
tete in die Saison mit einer gemischten 
Mannschaft aus erfahrenen Spielern und 
Neuzugängen. Mit 15 Mädchen und Jungen 
im Kader konnten sie in der Kreisliga mit 
einem Sieg beginnen, dem noch einige folgen 
sollten.
„Wir konnten alle Spielerinnen und Spieler gut 
in das Team integrieren und die jeweiligen 
Fähigkeiten gut ausspielen, sodass jedes 
Kind eine wichtige Rolle im Team einnehmen 
konnte“, fasst die Trainerin die vergangene 
Saison zusammen. Knappe Spiele, schöne 
Spielzüge und viel Engagement und Kampf-
geist zeichneten die Saison aus. Am Ende 
steht ein verdienter erster Platz und somit die 
Kreisligameisterschaft in der Altersklasse 
U14. Ein großes Dankeschön geht an alle El-
tern und Zuschauer, die die Mannschaft auf 
ihrem Weg unterstützt und sie auf ihrer Reise 
begleitet haben. 

Saskia M.

Saison U16 Basketballmannschaft
Die Saison 22/23 war der erste Härtetest für 
unsere u16. Mit 4 Spielern aus einem älteren 
Jahrgang mussten sie jedoch außer Konkur-
renz antreten, d.h. die Punkte werden nach 
der Saison wieder abgezogen.
Für die Vorbereitung ging es nach Zülpich, 
ein jährliches Turnier, das erstmals mit 
Jugendspielern stattfand.
Der Saisonverlauf war dann sehr durchwach-
sen. Für die meisten war es das erste Mal 
unter „professionellen“ Umständen. Dennoch 
entwickelten sich einige gut und sind zur neu-
en Saison bei der 2. Herren Mannschaft im 
Einsatz.

Simon G.

HSV Damen I Basketball (Landesliga)
Das selbst ernannte „Beste TEAM der Welt“ 
(oder zumindest Krefelds) ist nun in eine wei-
tere Saison in der Landesliga gestartet.
Bis zuletzt war nicht sicher, ob wir einen aus-
reichend großen Kader zusammen bekom-
men, um die Spiele in der erforderlichen In-
tensität antreten zu können (Anmerkung der 
Redaktion: im Kinderkriegen ist das Team 
ungeschlagener Meister!).
Aber der recht dünne Kader hat uns auch 
letzte Saison nicht abhalten können. Denn 
das, was zählt ist Team-Geist und der Spaß 
am Spiel! Und mit diesen Attributen sowie 
der Beharrlichkeit unseres Coaches Dariusz 
Zimny haben wir 2023 einen soliden mittle-
ren Tabellenplatz erarbeitet.
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Flüssiggas - 
die clevere Energie.

Umbau, Modernisierung, Neubau. 
Wir sind mit Energie dabei!

Mehr Infos zu Flüssiggas und der biogenen Variante erhalten Sie hier:

PRIMAGAS Energie GmbH
Regionalcenter West
Luisenstraße 113
47799 Krefeld

Fon 0800 - 84 85 555*
info@primagas.de
www.primagas.de

*Mo. bis Do.: 8–17 Uhr/Fr.: 8–16 Uhr, gebührenfrei aus dem dt. Festnetz und dt. Mobilfunknetz

Die Motivation war da und bleibt bestehen! 
Unter anderem inspiriert durch die grandiose 
Basketball EM der Frauen, bei der wir uns et-
liche Moves abgeschaut und (hoffentlich) für 
immer verinnerlicht haben. Und dann hat der 
deutsche Basketball auch noch Geschichte 
geschrieben. Der erste Spieltag der Saison 
2023/24 wurde seitens des Verbands abge-
sagt, um jedem Basketball-Fan die Möglich-
keit zu geben, das spektakuläre WM-Finale 
der Herren mitverfolgen zu können. 

Jede einzelne von uns saß in irgendeiner Art 
vor dem Bildschirm – teilweise in großer 
Runde in unserer Heimhalle am Reepenweg. 
Ganz Deutschland war im Basketball-Fieber, 
als die Jungs den Weltmeister-Titel holten! 
Weitere Gründe höchst motiviert in die neue 
Saison zu starten und unsere eigene Ge-
schichte zu schreiben - mit den Alten, den 
Junggebliebenen, den tatsächlich jungen, 
den Muttis, den Sportbegeisterten und hof-
fentlich zahlreichen neuen Gesichtern. 

In der Liga - dieses Jahr komplett neu gewür-
felt – sind wir gespannt auf neue und unbe-
kannte Teams. Denn eins ist klar: Ohne Bas-
ketball geht es nicht und wollen wir nicht! 
Denn wir sind „Heiß wie Frittenfett!“
Wenn es dir ähnlich geht, komm gerne vor-
bei! Denn auch diese Saison sind wir auf der 
Suche nach neuen Spielerinnen.

Maria S.
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Unsere Gruppe, die sich jeden Mittwoch um 
16 Uhr im Heinrichstift trifft ist gewachsen.
Gleichgewichts und Reakionsübungen, 
Sturzprophylaxe und Koordinationsabläufe, 
Übungen mit und ohne Gerät gestalten die 
Stunden abwechslungsreich.

Die Sommerferien läuten wir traditionell mit 
Kaffee und Kuchen ein.

In diesem Jahr trafen wir uns zu 
unserem Adventskaffee im mit 
viel Liebe weihnachtlich ge-
schmückten Vereinsheim. Mit 
Püfferkes und auch herzhaften 
Genüssen gestärkt, wurde ge-
sungen und besinnlichen aber 
auch lustigen Geschichten und 
Gedichten getauscht.

Helga Wiedelbach

Wir haben nicht nur Vergnügen im Kopf.
Fotos: Helga Wiedelbach

HSV - Jedermann-Bustour 2023
Am Dienstag, 27.06.2023, machten sich 
21 Jedermänner der Gymnastikabteilung mit 
ein paar Gästen zu ihrer 26. Tour der Neuzeit 
auf die Reise der ersten Bustour der Post-
Corona-Zeit.
Nach einem ausgedehnten Frühstück bei 
Robbie Deckers bestiegen alle gut gelaunt 
den komfortablen Reisebus eines weiblichen 
Essener Fußballvereins der ersten Bundesli-
ga und erreichten staulos das Ziel: Burg 
Altena im Sauerland, Baubeginn wohl Anfang 
des 12. Jahrhunderts zum Schutz des dorti-
gen Eisengewerbes.

Glücklicherweise war an diesem Tage der 
Wettergott vorauswissend: er hatte die Hitze 
der vergangenen Tage durch trockenes und 
kühleres Wetter ausgetauscht.
Denn die Jedermänner konnten den Höhen-
unterschied nicht per Aufzug überwinden, 
sondern mussten teilweise gestärkt durch 
ein Eis den engen Weg zur Burg heraufl aufen 
oder ein Taxi als Gehhilfe nutzen: Der alther-
gebracht metallseilgezogene Aufzug war 
durch modernen elektronischen Einfl uss 
ausgefallen.

Leider ist damit eines der Highlights der Tour 
ausgefallen, der Erlebnisaufzug mit moder-
nen Multimedia-Installationen.
Das änderte aber nicht die gute Laune der 
Höhenstürmer. Versierte Führungen erfolg-
ten in zwei Gruppen durch die erneut toll res-
taurierte Burg mit ihrer 1912 gegründeten 
ersten ständigen Jugendherberge der Welt; 
deren Originalräume sind heute ein Museum.
Nach dem historischen Erkenntnisgewinn 
gewann auch der Körper an Einfl üssen durch 
das eine oder andere Kaltgetränk und eine 
leckere Gulaschsuppe.



35

HSVGYMNASTIK

PRÜFEN, WARTEN, REPARIEREN
Professioneller Rundum-Service für Ihren Volkswagen, Audi, 
SEAT, Cupra oder Volkswagen Nutzfahrzeug.

VEREINBAREN SIE EINFACH UND 
BEQUEM EINEN TERMIN:

Tölke & Fischer Hüls · Tölke & Fischer GmbH & Co. KG · Kempener Straße 90-92 · 47839 Krefeld-Hüls 
Tel. 02151 988 651 · info@toefi .de · www.toefi .de

TOP-SERVICE GIBT‘S IN HÜLS!

SEAT, Cupra oder Volkswagen Nutzfahrzeug.

termin@toefi .de               

02151 339 339

Auch ohne Aufzug gelang der Abstieg von 
der Burg bis zum Drahtmuseum. Äußerst 
fachkundig und hochinteressant wurden die 
Jedermänner in die Geschichte des Drahtes 
mit der quälenden Handarbeit der Drahtge-
winnung und Drahtziehung zu früheren Zei-
ten sowie die vielfältige Welt heutiger Draht-
nutzung eingeführt.
Zum Ausklang gab es bei Klings bei bester 
Stimmung ein leckeres Abendessen.

Im Bus hatte Gerd in alter Tradition eine Ge-
winnverlosung begonnen. Zu schätzen war 
diesmal die Anzahl der von seiner Frau extra-
hierten Knöpfe in einer versiegelten Extrakt-
pulvertrockenkaffeeglasdose. Wer die Zahl 
der Knöpfe am nächsten richtig geschätzt 
hatte, hatte gewonnen. Die Gewinnverteilung 
hat wie immer wegen der lustigen Preise und 
fi delen Verleihung zur allgemeinen Heiterkeit 
beigetragen.

Besonders zu danken ist den Sponsoren, die 
dank ihrer runden Geburtstage zu Fahrt und 
Verkostung beigetragen haben. Herzlichen 
Dank auch an das Orgateam, das wieder ein-
mal in hervorragender Weise dieser Event 
möglich gemacht haben.
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Wasser
Wärme
Haustechnik
Sanitäre Anlagen
Badsanierung
Kanalreinigung
Solartechnik
Öl- u. Gasfeuerungen
Buderus Kundendienst
Raumklimatisierung
Heizungswartung

Bruckersche Str. 198
47839 Krefeld
Tel.  0 21 51 - 75 73 25
Fax   0 21 15 - 65 49 24
Mobil  0171 - 26 27 662
frankangele.fa@googlemail.com

F R A N K
ANGELE

Warum und für wen 
Rückengymnastik?
Rückengymnastik ist für Jeden und jede, be-
liebigen alters. Wenn wir erst anfangen zu 
reparieren, wenn es schon weh tut, ist der 
Weg unnötig lang und schmerzhaft. Am bes-
ten sein Leben lang vorsorgen, dann müssen 
wir nie nachsorgen.

Wir treffen uns Woche für Woche mit viel gu-
ter Laune und wer Spaß hat, bleibt im An-
schluss gleich zum nächsten Kurs (Kick, 
Punch & More).

Bei den Übungen für die Teilnehmer handelt 
es sich um Angebote zur Aufrechterhaltung 
und Wiedergewinnung von Beweglichkeit, 
Kraft und Koordinationsfähigkeit rund um 
die Wirbelsäule, aber eben auch des gesam-
ten Körpers. Alle Teilnehmer kommen mit 
den unterschiedlichsten persönlichen Vorge-
schichten in gesundheitlicher und früher viel-
leicht auch sportlicher Hinsicht.
Alle Gliedmaßen hängen am Rücken. Das 
sollte man nicht unterschätzen. Zentrales 
und tragendes Element ist dabei die Wirbel-
säule mit all ihren Nervenbahnen zu den Ex  
tremitäten ist. Diese aktivieren wir vom Hals
bis zur Lendenwirbelsäule in alle möglichen 
Richtungen kontrolliert, um ihre funktionelle 
Beweglichkeit und Belastbarkeit zu erhöhen.

Die stützende Rumpfmuskulatur wird dabei 
nicht vernachlässigt und mitunter deutlich 
spürbar, genau so, wie die fast durchgängig 
verkürzte Muskulatur der Oberschenkelrück-
seiten. Kein Muskeltraining ohne den ent-
sprechenden Gegenspieler, also Bauchmus-
keltraining immer parallel zum Rücken, sind 
doch gar nicht selten muskuläre Dysbalan-
cen die Ursache aller möglichen Beschwer-
den am Bewegungsapparat.
Atemübungen zur bewussten Entspannung 
bilden willkommene Belastungspausen.
ÜL Malte Weber mit seinen fundierten sport-
lichen und anatomischen Erfahrungen – 
durch seine Jahrzehnte lange Sporterfah-
rung in diversen Disziplinen, sowie seine 

Ausbildung zum Präventionskurstrainer im 
Bereich Haltung und Bewegung sowie Herz-
Kreislauf-Systeme – ermutigt die Teilnehmer 
stets, ihre jeweils eigenen körperlichen 
Grenzen auszutesten und zu versuchen im 
Sinne höherer Lebensqualität zu erweitern.
Sich zu bewegen, bleibt stets die sportliche 
Aufgabe der Teilnehmer selbst!
Wer rastet, der rostet oder mit Erich Kästner: 
Es gibt nichts Gutes, außer man tut es! 
Deshalb − Nur Mut!  

Jürgen Fischer

Es gilt das Motto: 
Jeder tritt gegen seine eigenen Grenzen an 
und macht dabei so viel, wie er/sie noch kann!

Fotos: Jürgen Fischer
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Warum und für wen ist 
der Koronarsport?
Wenn von einem Sportverein gesprochen 
wird, hat man oft die folgenden Gedanken im 
sportlichen Blickfeld: Wettkämpfe, Bestzei-
ten, Spitzenleistungen, usw. 
Was ist aber, wenn irgendwann das Herz mal 
nicht mehr mitmacht, wenn es nicht mehr die 
Kraft hat, den Körper mit der notwendigen 
Energie, der erhofften Power für Sport und 
Spiel zu versorgen?

Leitspruch des Hülser SV e.V. 
Der Leitspruch des Hülser SV als Breiten-
Sportverein lautet ja: „Wir bewegen Men-
schen!“ Damit bringt der Hülser SV zum 
Ausdruck, dass jeder in breiten HSV-
Sportangebot seinen passenden Sport fin-
den kann – ob jung oder alt, fit oder nicht so 
fit! Jeder hat hier die Möglichkeit sich sport-
lich zu betätigen, um seine Fitness zu erhal-
ten oder zu steigern und Freude in der 
sportlichen Gemeinschaft zu erleben. 
Das ist auch der Antrieb für die drei Herz – 
oder Koronarsport-Gruppen im Hülser SV
mit ca. 50 Frauen und Männern unterschied-
licher Altersklassen und Problemen, die sich 
immer Samstagmorgen in der Sporthalle am 
Herrenweg treffen und den speziellen Herz-
sport ausüben.

Koronarsport mit Petra Korn
Unter der Anleitung von Übungsleiterin (ÜL) 
Petra Korn, werden unter Berücksichtigung 
der individuellen Leistungsmöglichkeiten, die 
spezifischen Übungen ausgeübt.
Durch regelmäßige Kontrollen wird sehr da-
rauf geachtet, dass die Teilnehmer sich dabei 
nicht selbst überschätzen und die Grenzen 
ihrer persönlichen Belastbarkeit überschrei-
ten. Aus diesem Grund ist in jeder Übungs-
stunde auch immer ein Arzt anwesend – ins-
gesamt unterstützen so fünf Hülser Ärzte 
rollierend das HSV- Koronarsport-Angebot.

Es gilt auch hier der Grundsatz – wer rastet 
der rostet!
Bei Interesse – ob HSV-Mitglied oder nicht –, 
meldet Euch und kommt gerne zu den Sport-
stunden zum Schnuppern vorbei (bitte vorher 
anrufen).
Fitness und Freude am Sport werden stets 
groß geschrieben!

Weitere Info’s zum WIE, WAS, WANN und WO, 
können den Seiten Gesundheitssport auf der 
HSV-Homepage unter www.huelser-sv.de 
entnommen werden!
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Karatetrainer des Hülser SV e.V. 
reisen nach Okinawa, Japan
Bereits im Frühjahr 2023 reisten M.Ali Sahin, 
Co-Trainer, und der Hülser Ulrich Helbig, Lei-
ter des HANGETSU-Karate-Dojo Krefeld, 
Abt.d. Hülser SV e.V., zu einem Karatebesuch 
-und Training nach Okinawa, der Wiege der 
Karate-Kunst. Für Helbig war es die zweite 
Japanreise, die so ganz anders verlief als sei-
ne erste Reise 2019 vor Corona.
Nach anfänglichen Hürden, die Koffer kamen 
zu spät an, besuchten beide das Dojo von 
Sensei Arakaki Toshimitsu 10. Dan Matsub-
ayashi-Ryu in Naha, der Hauptstadt von Oki-
nawa. Neben den fast tägl. Trainingseinhei-
ten nutzen Helbig und Sahin die vielseitigen 
Angebote, wie ein Besuch des Karatemu-
seums, verschiedener Ausfl üge zu Kultur-
stätten, und natürlich dem sehr schmackhaf-
ten Essen der Inselbewohner. Mit neuen 
KATAS im Reisegepäck ging es für M.Ali Sa-
hin nach 2 Wochen wieder nach hause.
Ulrich Helbig setzte seine Reise zur Insel Irio-
mote, dem Unesco-Weltkulturerbe, fort.
Dort erkundete Helbig, mit einem Trekking-
Guide, per Kanu den Mangrovenwald, sowie 
einer Wanderung zu einem sehr schönem 
Wasserfall im Dschungel der Insel. 
Skelette (Sternensand) der winzigen Sternen-
korallen, die nur in Okinawa leben, waren am 
Strand zu fi nden. 

20. KREFELDER KATA-NACHT
Am 19. Mai 2023 veranstaltetet das HAN-
GETSU-Karate-Dojo Krefeld, Abt. des Hülser 
Sportvereins e.V., endlich wieder seine tradi-
tionelle Kata-Nacht .
Zu diesem ganz besonderen Lehrgang trafen 
sich Hangetsulaner mit Teilnehmern be-
freundeter Karatevereine. 
Unsere 3 Gäste dieses Jahr kamen aus 
Schwalmtal. Es stand die Kata „Jion“ auf dem 
Programm. Eine Kata ist ein genau festge-
legter Bewegungsablauf unterschiedlicher 
Kampftechniken.
Die Jion ist eine typische Shotokan-Grundka-
ta von mittlerer Schwierigkeit, die zum 1. Dan 
beherrscht werden muss und aus 46 Bewe-
gungen besteht. 
Seminarleiter und Gast-Meister „Sensei“ 
Ulich Wess-Wesner reiste extra aus dem 200 
km entfernten Detmold zum Dojo an der Gar-
tenstraße an, um diese Kata zu vermitteln. Er 
betreibt seit 50 Jahren aktiv Karate und hat in 
seiner Karriere einige Erfolge aufzuweisen. 
Ulrich Wess-Wesner ist Meister im 7. Dan. 

Hangetsu Karate-Dojo Krefeld
v.l.: Andreas Praznik, Sensei Ulrich Wess-Wesner, 
Martin Schlesiger, Michael Joesch, Iroshan 
Rameskumar, Janett Joesch, 
unser eigener Sensei Ali Sahin, unsere 3 Gäste 
aus Schwalmtal Axel Hornett, Rüdiger Arndt und 
Michael Wermelskirchen.  

Foto: Hangetsu Dojo

Die einzelnen Bestandteile der Kata vermit-
telt der Trainer und liefert, aufgrund seiner 
Erfahrungen, wie eine Menge Ansätze sämt-
licher Verteidigungs- und Angriffstechniken 
energetisch optimal eingesetzt werden kön-
nen. Wir kamen ordentlich ins Schwitzen.
Nach einer ausgiebigen Pause, in der wir uns 
mit leichten Snacks wie Obst, Müsli- aber 
auch mal einem Schokoriegel, einer Tasse 
Tee, Wasser und Säften stärkten, gingen 
unsere Übungen, mindestens genauso inten-
siv wie vor der Pause, weiter. 
Wir arbeiteten verstärkt in Partnerübungen 
zusammen, integrierten hierbei natürlich 
unsere Schwalmtaler Gäste und verloren den 
Sinn für Raum und Zeit. 
Irgendwann ließ die Kraft und Konzentration 
nach und wir beendeten gegen Mitternacht 
einen sehr interessanten und abwechslungs-
reichen Karate-Abend. 
Ich freue mich schon jetzt auf unsere 
21. Kata-Nacht im nächsten Jahr. 

Andreas Praznik, Hangetsulaner
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v.l.: Sensei Arakaki Toshimitsu, Ulrich Helbig 
und M.Ali Sahin

Sommerfest der Karateabteilung 
des Hülser Sportvereins e.V.
Für den 12.August 2023 waren alle Hanget-
sulaner mit Familien zum diesjährigen Som-
merfest eingeladen.
Gegen 15.00 Uhr trafen sich die ersten Gäste 
im Garten hinter dem Dojo Gartenstr. 79.
Wie auf Bestellung erschien pünktlich die 
Sonne und alle konnten mit viel Freude, bei 
leckerem Grillgut und Salaten, den Nachmit-
tag im Garten genießen.
Allen Teilnehmern unseren herzlichen Dank.
HANGETSU-DOJO

Leider macht auch die Umweltverschmut-
zung dort nicht halt. An den Stränden liegen, 
neben den zahlreich angeschwemmten Plas-
tikfl aschen und Styroporresten, auch kaputte 
Fischernetze herum.
Die sehr seltene Iriomote-Katze hat Helbig 
nicht gesehen. Dafür sehr viele Eindrücke, die 
hoffentlich noch lange in Erinnerung bleiben.

Sensei Guido Engels 
zu Gast im HANGETSU-DOJO  
Am 29.08.2023 besuchte uns Sensei und Do-
joleiter der Stilrichtung MATSUBAYASHI-RYU 
Sensei Guido Engels aus Viersen. Schon im 
Frühjahr 2023 traf unser Trainer Uli Helbig 
den Sensei Guido in Naha, Okinawa. Er unter-
richtete unsere Karatetiger in typischen Stän-
den und Abwehrkombinationen aus seiner 
Stilrichtung. Sehr interessant waren Bewe-
gungen, die für uns Shotokangeübte unge-
wohnt und neu waren. Gerne kommt Sensei 
Guido im nächsten Jahr wieder.

Mit einer Delegation unserer Karateabteilung 
fuhren wir am 14.10.2023 zu dem Seminar 
mit Sensei Silvio Campari, Italien.
Sensei Silvio unterrichtete uns in verschie-
denen Technikkombinationen, sowie Anwen-
dungen aus der KATA Jion.
Sehr anschaulich demonstrierte Sensei Silvio 
die Abwehrtechniken, ließ uns reichlich 
schwitzen und nach mehreren Trainingsein-
heiten, kehren wir erschöpft und begeistert 
nach Krefeld zurück.

Besuch des Lehrgangs mit Sensei Silvio Campari 
im KURO-OBI Dojo in Weert, NL

Im Kreise gleichgesinnter Teilnehmer aus 
den Niederlanden, Deutschland und Belgien 
tauschten wir unsere Erfahrungen aus.
Sensei Silvio Campari wurde bei dieser Gele-
genheit von uns persönlich als Seminarleiter 
zu unserem Jubiläumslehrgang

40 Jahre HANGETSU Karate-Dojo Krefeld für 
den 29./30.06.2024 nach Krefeld eingeladen. 
Wir freuen uns sehr, dass Sensei Silvio die 
Einladung herzlich angenommen hat.
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Das Element Wasser zu bewältigen, schafft 
Selbstvertrauen. Mit der Schwimmausbil-
dung beugen wir dem Ertrinkungstod vor. 
Schwimmen zu können ist gleichzeitig die 
Grundlage dafür, jemanden retten zu können. 
Und im Sommer ist es die Erfrischungsme-
thode schlechthin. Daher setzen wir die 
Ausbildung von Nichtschwimmern zu See-
pferdchen (und weiteren Abzeichen) beharr-
lich fort.
Leider geschieht dies nicht wie in Hüls mit 
einer jährlichen Quantität von 100–120 Kin-
dern, aber auf Distanz im Badezentrum 
Bockum immerhin mit ca. 50 jungen Wasser-
ratten. Das ist natürlich ein schönes Ergeb-
nis, aber traurig wenn man das kompetente 
Personal und den Willen für die dreifache 
Anzahl von Kindern hat – und einfach nur ein 
Schwimmbad fehlt, vor allem eins mit Lehr-
schwimmbecken.

Ende letzten Jahres sahen wir uns gezwun-
gen, den Wettkampfsport (mit dem wir in 
neun Monaten neben Meistertiteln um die 
120 Medaillen teils international geholt ha-
ben) einzustellen, nicht für immer aber eben 
für eine große Pause, um uns auf die Quanti-
tät und Qualität der Schwimmausbildung zu 
konzentrieren.

Die Warteliste ist lang, wird aber konsequent 
abgearbeitet. Das funktioniert natürlich jahr-
gangsweise und dann nach Anmeldedatum. 
Für Eltern und Kinder erfordert das Geduld. 
Wir sind ein kleines, aber feines und motivier-
tes Team, das stundenweise Unterstützung 
am Beckenrand oder auch im Wasser 
braucht. Damit können wir die Qualität der 
Schwimmausbildung steigern und die Warte-
liste motivierter abarbeiten.

Nun wollen wir unsere Mitteilungen aber 
nicht sentimental, sondern so wie wir sind 
mit Freude abschließen. Hier die Kinder einer 
Gruppe als Collage – die freudigen Blicke 
nach der Schwimmstunde sprechen Bände!

Florian Kalytta, Corina Voigt

Schwimmen rettet Leben. 

Vielen Dank an Doro Hoffmann, 
Melanie Buckenhüskes, 
Claudia Hürlimann-Schneider und 
Ralf Fell, die montags von 16–17 Uhr und 
mittwochs von 15:45 bis 17:15 Uhr dafür 
sorgen, dass Hülser Kinder mit Freude das 
Schwimmen erlernen und auf Abzeichen hin 
trainieren.
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RADSPORT
JHV 23, Dienstags- und Tagestouren, Anradeln, Jahresausfl ug …

Die Abteilungsversammlung 2023 mit anstehenden Wahlen fand am 21.03.23 statt.
30 Mitglieder nahmen teil. 
Kassierer/in für 2 Jahre – Wiederwahl Karin Prangen
Beisitzer/in für 2 Jahre – Wiederwahl Helmut Prangen
Kassenprüferinnen für 1 Jahr – Wiederwahl Rita Geurden, B. Hajek

Angeradelt wurde am 28.03.23 um die Saison 2023 zu eröffnen. Ziel zum gemeinsamen Grünkohlessen war der Naturhof Beyen in Kerken

Der Jahresausfl ug 2023 diesmal als Radtour 
zum Genholter Spargelhof. Spargel mit 
Schinken und ein leckerer Nachtisch belohn-
te die Radler zur Mittagszeit.
Mehrere schöne Tagestouren wurden gefah-
ren, u. a. die Touren Niederrhein, Region Gel-
dern, Region Meerbusch, Herongen, Revier-
route Mülheim

Ein High-Light auch die 4-Tage-Tour vom 
15.–18.06.23. Perfekt geplant vom Abtei-
lungsleiter Detlev Brinkmann war das dies-
jährige Ziel die Region um den Dümmer See. 
Das gemeinsame Quartier lag in Lembruch. 
Von hier wurden schöne Sternfahrten mit 
den E-Bikes im Bereich der Dammer Berge, 
ein Höhenzug des Oldenburger Münsterlan-
des, gut bewältigt. Das Wetter bestens.
Die Tour war rundum ein toller Erfolg.

Am 10.10.23 fand die letzte „offi zielle“ Diens-
tagsfahrt der Körbchenfahrer statt.
Es war wieder eine wunderschöne Fahrrad-
saison und so wünschen wir uns dasselbe 
für die Saison 2024.
Allen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
einen guten Übergang ins Neue Jahr – stets 
unter der Devise „Bitte bleibt gesund“

Marlies Keppler

Durchblick 

Ende 2022; 
Erste-Hilfe-Kurs DRK KR (linkes Bild) 
Ehrung 25 Jahre (rechtes Bild)

Fotos Karin Prangen



42

TURNSCHUHPARTY

Gerade jetzt ist ein starker Partner wichtig, der eine faire und korrekte Einwertung 
der Immobilienpreise unter Berücksichtigung der aktuellen Marktlage gewährleistet. 
Wir vermitteln diskret, kompetent und erfolgreich. 

Schreurs Immobilien Hüls · Umberto Santoriello · Tel. 02151 501715
huels@schreurs-immobilien.de · www.schreurs-immobilien.de

„ Die Profi s von Schreurs 
regeln das für uns!“ TOP-SERVICE

für Ihre

Wohnimmobilie

Inklusive 

Marktwertermittlung

Endlich wieder mehr Zeit für die Enkelkinder

Begonnen hat das Team der Turnschuhparty 
am 17.11.2012, so dass nach der Corona-
Pause in diesem Jahr tatsächlich schon zum 
10. Mal zu Livemusik, Cocktails und Tanz-
beinschwingen ins Heinrichstift geladen wur-
de. Eine bunte Veranstaltung, die nicht nur 
Hülser oder Mitglieder liebgewonnen haben.
Am 21.10. begeisterten die Hülser Band 
„Lager Vier“ und „Die neue Superband 22“ 
die zahlreichen Gäste im Heinrichstift. 
Eine tolle Überraschung: Julia Geurden, 
Stefan Erlenwein und Peter Hoebertz unter-
stützten spontan den Liedsänger der Super-
band, der leider krankheitsbedingt etwas an-
geschlagen war. Zu rockigen, modernen und 
altbewährten Klängen wurde lautstark mitge-
sungen und noch bis tief in die Nacht zum 
DJ-Set von Jonas Thißen getanzt.

Viele helfende Hände aus den Reihen des 
HSV machten einen reibungslosen Auf- und 
Abbau möglich. Auch zu den Schichten bei 
Kasse, Theke und Cocktailbar konnte das 
Vorbereitungsteam auf fl eißige Unterstüt-
zer*innen bauen. Natürlich wäre auch ohne 
die großzügige Unterstützung unserer Spon-
soren von „Ford Hoebertz“ und dem „Restau-
rant Odysseus“ keine solche Veranstaltung 
möglich, weswegen ihnen unser besonderer 
Dank gilt!

Durch eine sehr engagierte Kooperation mit 
dem Sechserrat konnte das neue Brand-
schutzkonzept ausgedacht und umgesetzt 
werden, so dass auch im kommenden Jahr 
nach den zahlreichen baulichen Veränderun-
gen im Heinrichstift wieder Veranstaltungen 
durchgeführt werden können.
Feiern im Heinrichstift funktioniert nicht nur 
an Karneval, so dass das Team der Turn-
schuhparts sich schon auf eine Fortsetzung 
zum 11. Mal im nächsten Jahr freut.

Luzi Hüllbusch
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ORIENTALISCHER TANZ

Wer Lust hat, uns kennen zu lernen, ist jederzeit zum Probetraining, auch ohne Vorkenntnisse herzlich willkommen. 
Ihr findet uns jeden Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr im Heinrichstift, Klever Str. 4. 
Weitere Infos unter: orientalischer-tanz@huelser-sv.de oder auch gerne bei Helga Wiedelbach, Tel. 02151 / 736061

Neue Choreografien

Unser Grillabend – schon seit Jahren 
ein festes Datum in unseren Kalendern. 
Bei unbeständigtem Wetter machten 
wir es uns im Wintergarten gemütlich.

Zum Jahresausklang

KREFELD  BONN  DRESDEN

Jetzt Heizungsrechner starten
auf www.lorenzen.gl

Neue Heizung 
in 5 Minuten?
So schnell sind selbst wir 
nicht. In 5 Minuten erhalten 
Sie aber ein kostenloses 
Angebot. Versprochen.
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JUX UND KLAMAU
Jux und Klamau …
Kumm loss mer fi ere … das lernt jedes Kind 
rund um Jux und Klamau bekanntlich ja 
schon sehr früh und dieses Jahr wurde gleich 
zweimal ausgelassen gefeiert.  
Aber der Reihe nach … 
Im Juni hieß es endlich wieder „Burgfest in 
Hüls“ – das bedeutete, auch endlich wieder 
Kinderdisco von Jux und Klamau für und mit 
den Kindern von Hüls! 

Was braucht man, um als Kind ausgelassen 
zu feiern? Eine coole Location, eine Nebelma-
schine, unseren super Zeltlager DJ „AchtDrei-
Neun“, der weiss, welche Hits die Kinder 
lieben und dazu fantasievolle, bunte Cock-
tails – liebevoll gemixt von unseren Regenten 
2023. Benannt waren Sie, wie kann es anders 
sein, nach „Prinz Matti“, „Prinzessin Emilie“, 
„Pagin Sophia“, „Pagin Klara“ und „Standar-
tenträger Johann“. Es wurde wild getanzt, 
mitgesungen und natürlich zog mehr als eine 
Polonaise durch die Hülser Burg.

Die Akteure von Jux und Klamau feiern mit tollen Kostümen!!

Anders als vor einem Jahr sah es zunächst 
nicht nach Sommer, Sonne, Sonnenschein 
für unsere Party aus – aber es wären ja nicht 
die Akteure des tollsten Kinderkarnevals der 
Welt, wenn das irgend-jemanden abgehalten 
hätte, sich in juxilympische Outfi ts zu werfen, 
zu kommen und zu feiern!!

… und der Breetlooks-Express

Als dann um 21 Uhr der letzte Ton verklungen 
war, konnten die Eltern ihre Kinder wieder 
müde und glücklich an der Brücke einsam-
meln.
Danach waren erst einmal alle reif für ausge-
dehnte Sommerferien …
Für die Akteure der Session 2023 und ihre 
mitgebrachten Freunde hieß es aber direkt 
nach den Sommerferien „rein ins Kostüm“ 
und bereit machen für die …

Wie immer fand die Kinderdisco auf dem 
Burggelände statt und ab der Brücke über 
den Burggraben hieß es wie bei der Kindersit-
zung „Elternfreie Zone“- Hatte man also die 
Eltern hinter sich gelassen, gab es alles was 
eine gute Party braucht, für beste Stimmung 
sorgt und jede Menge Zeit zum Tanzen und 
Feiern!  

… Juxilympics 
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HSVJUX UND KLAMAU
machen Station beim Burgfest und bei der Akteursparty!

Nachdem das Zelt auf dem Fußballplatz am 
Hölschen Dyk im strömenden Regen aufge-
baut und wunderschön bunt geschmückt 
war, endete der Guss von oben passend zum 
Eintreffen der juxilympischen Teilnehmer 
und der Himmel riss auf.
Bei schönstem Sommerwetter, bester Laune 
und bunter Verkleidung versammelten sich 
die Akteure und ihre Freunde um den Feuer-
korb und das juxilympische Feuer konnte fei-
erlich angezündet werden. 
Da haben doch bestimmt die griechischen 
Juxi-Götter (die Regenten-Eltern in einem 
Traum von Weiß und Gold) Ihre Verbindun-
gen zum Wettergott spielen lassen!!
Es wurde gespielt, zu den tollen Beats von 
DJ Steven getanzt und lauthals mitgesun-
gen. Ein großes DANKE an Steven für die tolle 
Unterstützung der Party. Das hat gerockt!

Natürlich durfte auch hier die berühmte Polo-
naise durch das Partyzelt und rund ums Feu-
er nicht fehlen, ebenso wie der Piratentanz 
und die Robbe! Es war toll, die Kinder wieder 
so ausgelassen und glücklich feiern und tan-
zen zu sehen. Wer eine kurze Verschnauf-
pause brauchte, konnte es sich genüsslich 
mit Pommes, Würstchen und einem kühlen 
Getränk stärken.
Die Zeit verging wie im Flug!

Alle Sportarten waren mehr oder minder 
ernst gemeint vertreten – Fußball, Tennis, 
Turnen, Reiten, Basketball, Schwimmen, 
Handball und sogar Ringen!!! Auch jamaika-
nische Bob-Fahrer wurden sogar gesichtet.
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JUX UND KLAMAU
Team-Party von Jux und Klamau – in Hüls ist immer ein bisschen Karneval!

Eine Karnevals-Session mit und für die Hül-
ser Kinder kann nur dann ein Erfolg sein, 
wenn dahinter ein engagiertes und gutes 
Team steht, das mit Spaß bei der Sache ist. 
Und weil wir genau das haben, durften wir 
das als Team auch ausgelassen feiern. Wir 
hatten ja von den Kindern gelernt, wie das 
geht!

Mit einer tollen Motto-Party inklusive lustiger 
Spiele (Stiefel- und Hufeisen-Weitwurf, Holz-
schmuck basteln und vielem mehr …) und 
einer ausgelassenen Planwagenfahrt, hatten 
wir bei schönstem Spätsommerwetter einen 
tollen Tag und alle waren mit Vollgas dabei! 
Vielen Dank an dieser Stelle an „das Türm-
chen“ für die freundliche Leihgabe der ver-
schiedenen Spiele-Untensilien. 
Natürlich durfte auch das leibliche Wohl bei 
so viel Aktivität nicht zu kurz kommen – hier 
gilt unser Dank der Bäckerei Hoenen, die uns 
super mit diversen leckeren Backwaren ver-
sorgt haben! 

Es kann also motiviert weiter gehen bei Jux 
und Klamau! Liebe Kinder, wir hoffen, Ihr habt 
Euch alle angemeldet als Akteure für die Ses-
sion 2024!

Damit neigt sich auch ganz langsam die 
aktive Zeit der unglaublichen „Breetlooks-
Express-Regenten-Familien“ dem Ende zu – 
wir von Jux und Klamau bedanken uns bei 
Euch für die tolle Session, die unvergess-
lichen Breetlooks-Momente und den besten 
Ohrwurm aller Zeiten! 

Offi ziell endet die Regentschaft natürlich erst 
bei Proklamation des neuen Kinderprinzen-
paares 2024!
Wir hoffen, es hat Euch genauso gut gefallen 
wie uns!

Euer Juxi mit seinem Team!!
Heike Reinhardtt

Fotos: Jux und Klamau (Simone Verhoeven, Thomas Köppen, Arek Maiß)
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HSVBURGFEST
Burgfest 2023
Am 17.06.2023 fand nach vierjähriger Pause 
wieder unser geliebtes Burgfest statt. Tradi-
tionell startete das Burgfest am Freitag mit 
der Kinderdisco von Jux und Klamau. Die 
„Kleinen“ rockten bei Musik von DJ „Jonas“ 
die Burg. Der Schulhof war in der Zeit von 
18 bis 22 Uhr ebenfalls sehr gut von den El-
tern der Kinder besucht. Um 21 Uhr erfolgte 
der Ausmarsch der jungen Party-Kids von 
der Burg. Bis ca. 22 Uhr feierten dann noch 
die Kinder zusammen mit ihren Eltern auf 
dem Schulhof.

Am Samstagnachmittag ab 14 Uhr startete 
der große Kinder-Trödelmarkt, zu dem sich 
42 Trödler angemeldet hatten. Ein reichhalti-
ges Angebot an Verkaufsständen wurde prä-
sentiert. So wechselten nach ausgiebigem 
Handel Spiele und Spielzeug, Bücher und Kin-
derbekleidung und alles was in den Kinder-
zimmern, Kellern oder in der Garage nicht 
mehr benötigt wurde, ihren Besitzer.

Auf dem Schulhof an der Burg war in diesem 
Jahr die Initiative „Krefelder Fairkehr“. Bei 
einem Müllwagen der GSAK wurde den Kin-
dern und Eltern der „TOTE Winkel“ von Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung und der Polizei 
verdeutlicht. An einem Glücksrad und einem 
Fragenkatalog konnten die Kinder kleine Prä-
sente gewinnen.

 Initiative „Krefelder Fairkehr“
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BURGFEST
Ab 19 Uhr präsentierte sich die Schlemmer-
meile auf dem Schulhof mit Pommes, Würst-
chen, Nackensteaks, Spannferkel und Wild-
schwein. Der Weinstand, sowie die Bierstände 
konnten in diesem Jahr soeben besetzt wer-
den. Leider wird es immer schwieriger Helfer 
zu mobilisieren. Auf diesem Weg möchte 
sich das Orgateam einmal bei den Helfern 
bedanken, die noch nicht mal Mitglied im 
HSV sind (z. B. aus der Politik, dem Bürger-
büro und Hülsern die nicht aktiv im Verein 
sind). Ab 19.00 Uhr „heizte“ dann die neue 
Band „ForestCity“ mit ihrem rockigen Auftritt 
auf der Burg die Stimmung weiter an. Mit 
ihrem breiten musikalischen Repertoire sorg-
ten sie dafür, dass bei Jung und Alt beste 
Stimmung bis zum späten Ende aufkam.

Jürgen Schnee

Eine neue Abteilung beim HSV: „Politik“ 
(Danke für die Unterstützung)

Grillmeister Boris und Pommes-Chef MichaelDie Pause hat er sich verdient!
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BURGFEST

Hülser Sportverein e.V.
Hülser Markt 6
47839 Krefeld-Hüls
Postfach 291 408
47833 Krefeld-Hüls

Telefon (0 21 51) 73 52 42
Telefax  (0 21 51) 73 52 68
E-Mail geschaeftsstelle@huelser-sv.de
www.huelser-sv.de

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt:
Der Geschäftsführende Vorstand,
1. Vorsitzender Oliver Krudewig

Redaktion: Harald Stemmle
Druck:
KRaejen GmbH
Hülser Str.764 b  ·  47803 Krefeld
Fon 0 21 51.15 47 49 1

Die Geschäftsstelle ist
Mi. von 19.00 –20.30 Uhr
Mo.–Mi./Fr. von 09.00 –11.00 Uhr
geöffnet.

Die neue Band ForestCity

Organisations-Team Burgfest: v.l.: Arek Maiß, Rainer Decku, Heike 
Erhardt, Alicia Josten, Sina Schnee, Jürgen Schnee (Orgaleitung), 
Orane Martin, Michael Frenzen und Michael Hölber. 
Auf dem Foto fehlen: Helge Greifenberg und Oliver Krudewig.

Fotos: Jürgen Schnee
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PERSONALIEN
Der HSV gratuliert allen Mitgliedern die in 2023 einen runden 
Geburtstag feiern konnten und können.
50 Jahre
Gehlings, Claudia
Grote Westrick, Seba
Heine, Torsten
Heinze, Katja
Holzhauer, Sioned
Karastergios, Georgi
Ramann, Frank
Sassenberg, Katja
Schlicker, Goetz
Soding, Joerg
Stiels, Michaela
Vennekel, Thomas
Voigt, Corina
Weghs, Christoph

60 Jahre
Baumeister, Ludwig
Bedau, Sabine
Degemann, Ruth
Draken, Ingeborg
Eick, Beate
Eick, Stephan
Faatz, Thomas
Geuer, Gabriele
Gotthardt, Detlef
Harkemper, Peter
Hausch, Annette
Hense, Theo
Heuvens, Susanne
Marezki, Christian
Obertreis-Hoffmann, 
Monique
Ochse, Monika
Poehlmann, Gerd
Pohl, Stephan
Schaefer, Ursula
Stauber, Brigitte 
Vornhusen, Thomas
Wilhelm, Elisabeth
Wortmann, Angelika

65 Jahre
Acker, Wilhelm
Bols, Norman
Busch, Hans
Cleve, Monika
Dickmeis, Monika
Doering, Herbert
Furth, Ulrich
Geurden, Klaus
Hamacher, Waltraud
Hartwig, Friederike
Helmus, Sigrid
Jaehn, Gudrun
Kersting, Marianne
Kind-Brueggemann, Jutta
Lingscheidt, Renate

Mindt, Werner
Muehlbeyer, Anke
Muelders, Thomas
Niedmers, Dagmar
Röck-Uhlrich, Susann
Tolzmann, Gabi
Wilinski, Norbert

70 Jahre
Anders, Dorothee
Bist, Monika
Dietrich, Hildegard
Dittrich, Rita
Drink, Birgit
Frings, Michael
Grubic, Brunhilde
Hansen, Thomas
Kalweit, Joachim
Martin, Ingrid
Nellesen, Heinrich-P
Rehn, Vera
Rehring, Monika
Roeber, Hildegard
Storb, Detlef
Wenzel, Horst

75 Jahre
Bongartz, Engelbert
Breidenbroich, Martha
Deckers, Robert
Gommans, Annemarie
Haas, Christa
Haefs, Theo
Hoffmann, Klaus-Dieter
Jansen, Christa
Kakanowski, Erich
Keppler, Hans Wilhelm
Klein, Ingrid
Kuylkens, Brigitte
Langer, Irmgard
Mergler, Georg
Mergler, Hildegard
Sitterz, Franz-Josef

80 Jahre
Bauer, Barbara
Berwanger, Beate
Geurden, Rita
Giebels, Werner
Hybel, Waltraud
Jannusch, Erimar
Jentges, Manfred
Kaufmann, Martha
Rieck, Hilmar 
Schmidt, Manfred
Thissen, Christel
Zacharias, Hanne

81 Jahre und älter
Amendt, Karl
Beckers, Heinz
Beser, Hans-Guenter
Bettin, Brunhilde
Brauers, Hildburg
Britz, Ingrid
Degener, Guenter
Draken, Hubert
Draken, Monika
Drawz, Inge
Drawz, Wolfgang
Ehinger, Gerd
Ehrich, Klaus
Eickmanns, Christine
Erlenwein, Nancy
Fallasch, Ulrich
Feit, Horst
Ferri, Walter
Frenzel, Gerhard
Frenzel, Sieglinde
Fuhs, Heinrich
Funger, Margret
Geister, Marlies
Genscher, Anneliese
Geurden, Herbert
Goerres, Klaus-Dieter
Goerres, Leni
Grueters, Marianne
Hinkes, Maria
Hocke, Helmar
Hoster, Ursula
Indenklef, Hildegard
Jachtmann, Anni
Jacobs, Christel
Jaster, Margret
Juelich, Ursula
Kerlen, Liesel
Klingenberg, Rolf

Kloss, Irmtraud
Knops, Margret
Knops, Werner
Koeters, Gisela
Kraekel, Inge
Krudewig, Ria
Kuckert, Lia Corneli
Kuesters, Liesel
Laakmann, Heinz-Theo
Laakmann, Jenny
Lemmen, Hedda
Lemmen, Heinz
Leu, Irmgard
Lichtenberg, Kurt
Lomberg, Brigitte
Loppe, Adele
Loppe, Helmut
Meyerling, Wilfried
Minhorst, Norbert
Molderings, Marlene
Moller, Hannelore
Mueller, Otto
Nabbefeld, Hanswilli
Neeten, Nelly
Ohlhoff, Werner
Ostroznik, Werner
Pesch, Hans-Christian
Platen, Guenther
Platen, Helga
Pluemer, Annelie
Pluemer, Rolf
Porth, Josef
Prangen, Helmut
Prangen, Karin
Riedesel, Irmgard
Ringst, Gisela
Rittau, Anneliese
Roth, Friedhelm
Rother, Sigrid

Roth-Stellmach, Hild
Rott, Ilse
Rott, Wilhelm
Schauws, Hanneliese
Schiller, Wolfgang
Schlenstedt, Helga
Schloesser, Hartmut
Schoeps, Dietmar
Schueren, Elisabeth
Selig, Horst
Senger, Norbert
Sitterz, Herbert
Soding, Gertrud
Spender, Erika
Staar, Werner
Tekock, Liesel
Theussen, Marlies
Thielen, Heike
von Schaper, Hans
Weber, Anneliese
Weghs, Ursula
Weghs, Willi
Westermann, Thaddaea
Wiedelbach, Hans
Wilms, Friedrich
Wilms, Hildegard
Wilms, Wolfgang
Zempel, Ekkehard
Zillen, Werner
Zimmermann, Doris

90 Jahre
Acker, Gerda
Hahne, Horst
Reinders, Christel

91 Jahre und älter
Huennekens, Jakob
Klug, Liesel
Kothen, Aenne
Spott, Antje

Der Hülser Sportverein gedenkt seiner
verstorbenen Mitglieder

Der HSV wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Edeltraut Fauster (2022)
Wolfgang Martens (2022)

Hans Werner Schwing
Hans Müller
Dr. Kurt Oymanns
Marianne Kuesters
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